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Öffnungszeiten 
des Marktgemeindeamtes

Montag	 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 08:00 – 12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag	 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr
Freitag	 08:00 – 12:00 Uhr

BÜRGERMEISTER

Telefondurchwahlnummern und  
E-Mail-Adressen am Marktgemeindeamt
TEL. NR. 07232/2105-DW, FAX-NR. 2105-209

Bürgerservice 
UND MELDEAMT

Manfred Lanzersdorfer   	 DW 212
	         lanzersdorfer@sankt-martin.at

AL Günther Kehrer	 DW 211
	       kehrer@sankt-martin.at

 
JOhanna Hehenberger	 DW 215
	 Hehenberger@sankt-martin.at

JOsef Kleebauer	 DW 214
	 Kleebauer@sankt-martin.at

Maria Mitter	 DW 226
	 mitter@sankt-martin.at

Verena reinthaler	 DW 210
	 reinthaler@sankt-martin.at

Eva Praher	 DW 210
	 praher@sankt-martin.at

Standesamt elke gierlinger	 DW 216
	 gierlinger@sankt-martin.at

Bauabteilung Rainer Zeller	 DW 218
	 zeller@sankt-martin.at

 Elfi Kehrer	 DW 217
	 e.kehrer@sankt-martin.at

Finanzabteilung Johannes Schürz	 DW 220
	 schuerz@sankt-martin.at

Brigitte Wagner	 DW 225
	 wagner@sankt-martin.at

Foto: Niki HARTL

Bilder sind teilweise von Pixabay: Pixabay gestattet die 
Verwendung von Bildern unter Einhaltung der Nutzungsbe-
dingungen der Pixabay Lizenz. Die Nutzungsbedingungen 
sind auf https://pixabay.com/de/service/terms abrufbar.

Amtsleitung

Z u l a s s u n g s n u m m e r  d e r  g e g e n s t ä n d i g e n  
Druckschrift: „24469L74U”.



ICH BIN FÜR SIE DA:
von Montag bis Freitag jeweils von 
7:30 - 12:00 Uhr nach telefonischer 
Vereinbarung unter 07232 2105-212 
oder per E-Mail an lanzersdorfer@
sankt-martin.at

Und das wichtigste Thema: Energie-
wende! 
Ich bin äußerst stolz, dass wir als 
eine von 11 Gemeinden aus Oberö-
sterreich ausgewählt wurden. Wir 
sind schon eine Vorreitergemeinde, 
weil schon bisher viel Arbeit in die-
sem Bereich gemacht wurde. 
Stichwort PV-Anlagen auf öffentli-
chen Gebäuden, Adieu-Öl, Nahwär-
me im Ortszentrum, Carsharing, 
Blumenwiesen uvm.

ABER: wir wollen hier in den näch-
sten Monaten und Jahren weiterhin 
viel Engagement hineinlegen. Der 
ersten Auswertung zufolge gibt es 
gute Möglichkeiten im Bereich der 
betrieblichen Produktion.

Wir freuen uns also auf ein ar-
beitsintensives Jahr. Uns allen und 
vor allem Ihnen wünsche ich einen 
schönen Sommer und ein paar er-
holsame Urlaubstage!

Euer Bürgermeister

manfred Lanzersdorfer
Bürgermeister

Rainer Zeller	 DW 218
	 zeller@sankt-martin.at

 Elfi Kehrer	 DW 217
	 e.kehrer@sankt-martin.at

Foto: Niki HARTL

Unser  
Bürgermeister 

am Wort

‚‚

‚‚
Liebe St. Martinerinnen und St. Martiner!

Vielfältig wie das Leben!

In unserer Gesellschaft gibt es 
viele unterschiedliche Lebenssi-
tuationen, viele unterschiedliche 
Ansprüche, viele unterschiedliche 
Herausforderungen. Tagtäglich 
sind wir auf der Gemeinde damit 
konfrontiert. Arbeit, die wir mit 
großer Freude erledigen.

Als Bürgermeister möchte ich hier 
wiederum den großen Einsatz aller 
Mitarbeiter:innen am Gemeinde-
amt, im Bauhof und in den Schulen 
hervorheben. Als Wertschätzung 
und auch als Ersatz für die entfal-
lene Weihnachtsfeier trafen wir 
uns daher vor kurzem zu einem 
Frühlingsfest. Auch dabei wurde 
die gute Stimmung wieder sichtbar!

Thema Schul- und Kindergarten-
transport:
Gerhard Gruber wird mit Ende 
dieses Schuljahres in den wohl-
verdienten Ruhestand gehen. Ich 
bedanke mich sehr herzlich! 
Gerhard, die Zusammenarbeit mit 
dir hat bestens funktioniert, vieles 
wurde auf kurzem Wege verein-
bart. So konnte ein hoher Stan-
dard für unsere Kinder ermöglicht 
werden!

Wir sind nun sehr aktiv und in 
Zusammenarbeit mit der Finanz-
landesdirektion auf der Suche nach 
einem Unternehmen, welches den 
Transport ab dem nächsten Schul-
jahr übernimmt.

Thema Glasfaserausbau: 
Der Ausbau schreitet nicht nur in 
der Peripherie gut voran, auch in 
den Siedlungen Pöchtragerweg und 
Am Westhang wird gearbeitet. 
Baustellen bedeuten immer Be-
lastung! Ich bedanke mich daher 
bei allen Grundbesitzer:innen und 
Anrainer:innen für die verständ-
nisvolle Art, dieses Vorhaben zu 
unterstützen! 
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Aus dem Gemeinderat
EHRUNGEN

ZEIT zum Feiern!

Auszeichnungen an verdiente Gemeinderäte

Bei der Ehrungsfeier am 4. April der Marktgemeinde St. Martin i. M. wurden zahlreiche verdiente Gemeinderäte geehrt. 

Besonders hervorzuheben ist, dass der 
Ehrenring an den ehem. langjäh-

rigen Vizebürgermeister und 
Gemeinderat Karl Leitner 

verliehen wurde. 

Über das Goldene Ehren-
zeichen dürfen sich Josef 
Schütz, Claudia Simader, 
Siegfried Kepplinger, Hu-

bert Niederleithner und 
Walter Koller für ihre langjäh-

rige Tätigkeit im Gemeindevor-
stand bzw. Gemeinderat freuen.

SILBERNES EHRENZEICHEN BRONZENES EHRENZEICHEN DANK UND ANERKENNUNG

Roswitha Priglinger (Bild 2. v. l.)
Sepp Hartl (Bild 3. v. l.)
Franz Zach (n. a. Bild)

Andreas Stifter (Bild 2. v. l.)

(nicht am Bild): Christoph Lanzers-
dorfer, Dominik Koller, Martin Ober-
peilsteiner, Martina Neulinger, Tho-
mas Mitterlehner, Maria Pöchtrager, 
Stefan Reinthaler, Irene Schaubschlä-
ger, Jürgen Rechberger, Bettiner Hau-
der, Claudia Höllinger, Elke Lenhart

Sandra Füreder (Bild 2. v. l.)
Leopold Rechberger (Bild 3. v. l.)
Roswitha Baumann (Bild 4. v. l.)

(nicht am Bild): Ing. Walter Pfoser, 
Josef Höglinger, Florian Eckerstorfer, 
Heinz Mittermayr, Mario Wögerer

kurzweilige Interviewrunde unter anderem mit Bezirkshauptfrau Dr. Wilbirg Mitterlehner,  AL Günther Kehrer, Dr. Leo Windtner, Walter Pammer
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Aus dem Gemeinderat

bundesauszeichnungen 

‚‚

‚‚
Bürgermeister Manfred Lanzersdorfer: „Ein großer Dank gilt allen geehrten Personen, die einen großen Teil ihrer 
Freizeit für unsere Gemeinde verwendet haben!“

13 Jahre war Wolfgang Schirz ein äußerst engagierter und 
motivierter Bürgermeister der Marktgemeinde  
St. Martin im Mühlkreis!

Bgm. Manfred Lanzersdorfer würdigte in seiner Fest-
rede die unzähligen Projekte, wie die Neugestaltung 
des Marktplatzes, den Umbau des Gemeindeamtes, die 
vielen Firmengründungen und -erweiterungen und die 
Schaffung von Siedlungen. 

Ein Herzensanliegen war ihm das neue Musikheim, 
welches in einem Gemeinschaftsprojekt mit der Raiffei-
senbank und dem Pfarrheim verwirklicht und noch heuer 
eröffnet wird.  

Weiters hat er die Grundlage für das größte Bauprojekt der Markt-
gemeinde St. Martin, den Bau des Schulcampus mit dem Neubau der Volks-
schule und Sanierung der Mittelschule in die Wege geleitet. Wolfgang Schirz hat in seiner 13-jährigen Amtszeit große 
Meilensteine in seiner Heimatgemeinde gesetzt. Dies hat der Gemeinderat auch entsprechend gewürdigt und 
Bürgermeister a.D. Wolfgang Schirz die höchste Auszeichnung, die Ehrenbürgerschaft, verliehen. 

In einer launigen Interviewrunde, moderiert von MMag. Elisabeth Keplinger-Radler, mit Freunden und Wegbegleitern wie 
dem ehemaligen Generaldirektor der Energie AG Dr. Leo Windtner und KR Johannes Artmayr wurde über gemeinsame 
lustige Erlebnisse geplaudert und dem ehemaligen Bürgermeister Wolfgang Schirz herzlich für sein Wirken gedankt. 

Verleihung der Ehrenbürgerschaft an Wolfgang Schirz

Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer würdigte die 
Leistungen durch sein Kommen und hat Wolfgang Schirz 
für seine auch überregionalen Tätigkeiten das Goldene 
Verdienstzeichen der Republik Österreich verliehen. 

Weiters wurde Frau Claudia Simader, jahrelanges Mitglied 
des Gemeindevorstandes sowie Obfrau des Sozialausschus-
ses und der Gesunden Gemeinde die Goldene Medaille für 
Verdienste um die Republik Österreich verliehen. 
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Aus deM Gemeinderat

‚‚

‚‚

FEUERWEHROLYMPIADE 2022

Unterstützungsbeitrag
Die Freiwillige Feuerwehr St. Mar-
tin i. M. hat sich aufgrund der 
außerordentlich guten Erfolge in 
den letzten beiden Jahren für die 
kommende CTIF-Weltmeister-
schaft 2022 in Celje/Slowenien 
qualifiziert. 
Dies gelang der FF St. Martin i. M. 
zuletzt im Jahr 2017. Einmalig dabei 
ist, dass dieses Kunststück sowohl 
die Aktiv- als auch die Jugendgruppe 
geschafft hat. 

Die FF St. Martin  ist mittlerweile nicht 
nur über die oberösterreichischen 
Grenzen hinaus bekannt, sondern 
auch international ein Markenzeichen 
und positiver Werbeträger für unsere 
Heimatgemeinde geworden. 

Nicht zuletzt durch faires und re-
spektvolles Auftreten genießt die 
FF St. Martin ein hohes Ansehen im 
Feuerwehrwesen. 
Um eine perfekte Vorbereitung so-

wohl in sportlicher als auch medizi-
nischer Sicht und ein einheitliches 
Auftreten auf und neben dem Bewerb 
zu ermöglichen, hat der Gemeinderat 
einen Unterstützungsbeitrag von  
€ 5.000,00 beschlossen.

Der Gemeinderat unterstützt diese 
ehrenamtliche Tätigkeit mit einem 
symbolischen Betrag.

KOSTENBETEILIGUNG

Sanierung Mittel-
schule Niederwald-
kirchen
Die Marktgemeinde Niederwald-
kirchen plant die Sanierung ihrer 
Mittelschule. 
Mit der ersten Bauetappe soll im 
heurigen Sommer begonnen wer-
den, die Kosten daf ür betragen  
€ 1.586.140,00. Zu diesen Kosten 
erhält die Marktgemeinde Nieder-
waldkirchen eine Landesförderung 
von 66 %. 

Bei einer Sanierung einer bestehen-
den Schule besteht die Möglichkeit, 
den Eigenanteil der Gemeinde auch 
auf die Gastschüler aufzuteilen. 

Derzeit besuchen 282 Kinder die 
Mittelschule in Niederwaldkirchen, 
davon ein Kind aus St. Martin i. M. 
Somit muss sich die Marktgemeinde  
St. Martin nach jetzigem Stand mit 
einem Betrag von € 1.912,40 an diesen 
Sanierungsmaßnahmen beteiligen. 

Die Verrechnung erfolgt dann selbst-
verständlich mit den tatsächlichen 
Kosten und Schülern per Stichtag  
15. Oktober 2022 im nächsten Jahr.

Re-Auditierungsphase
Die Marktgemeinde St. Martin befindet sich coronabedingt seit längerer 
Zeit in der Re-Auditierungsphase der „Familienfreundlichen Gemeinde“ 
und nimmt zusätzlich an der „Unicef kinderfreundliche Gemeinde“-Zer-
tifizierung teil. Unter Begleitung der SPES-Akademie wurden ein IST- Work-
shop (Zusammenfassung aller bereits vorhandenen Einrichtungen) und ein 
SOLL-Workshop (neue Projekte) abgehalten.
Bewusstseinsbildung für Vorhandenes und gute Werbewirksamkeit nach Au-
ßen bringen Positives für unsere Gemeinde. Im IST-Workshop wurde auch klar, 
dass in St. Martin bereits viele familien- und kinderfreundliche Einrichtungen 
vorhanden sind. 
Nach Beratung im Sozialausschuss hat der Gemeinderat folgende Maßnahmen 
beschlossen:
•	 Adaptierung Garten im Kindergarten (Markt)
•	 Spielgeräte am Spielplatz (Schulsportplatz) für Kinder im 1. Lebensjahr
•	 Eislaufplatz mit Eislaufhilfe-Pinguin
•	 Verbesserung WC-Anlage am Schulsportplatz
•	 Breitbandausbau
•	 Tagesbetreuung für Ältere
•	 Selbständiges Wohnen im Alter „Wohnen mit Service“
•	 Demenztraining und Beratung
Nach Überprüfung durch einen Gutachter erfolgt die Verleihung des Grundzer-
tifikates. Die vorgeschlagenen Maßnahmen sollen bis 2025 umgesetzt werden. 
Die Gemeinde wird nach abgeschlossener Auditierung vom Bundesministerium 
für Wirtschaft, Familie und Jugend mittels Gütesiegel ausgezeichnet.

Bestehende Einrichtungen zu verbessern und neue, bedarfsorientierte Angebote 
zu schaffen, ist das Ziel der Arbeitsgruppe von 18 Personen in Vertretung von 
allen Generationen und Einrichtungen; so Vizebgm. Burgi Kepplinger, Leiterin 
des Sozialausschuss und der Arbeitsgruppe.

‚‚

‚‚
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Aus dem Gemeinderat

Aus deN Ausschüssen

AUSSCHUSS LEBENSQUALITÄT

Der Ausschuss Lebensqualität hat die Agenden des bisherigen Kulturausschusses übernommen und beschäftigt sich 
darüber hinaus mit den Themen Tourismus, Sport, Vereinsleben, Jugendarbeit und Dorfpflege. Aktuell werden in diesem 
Ausschuss insbesondere die nächsten Veranstaltungen geplant:

•	 Markt-Kirtag am 10. Juli 2022	
•	 Kreativ- und Handwerksmarkt am 11. Sept. 2022 	

Weiters beschäftigt sich der Ausschuss Lebensqualität wie der Name schon verrät mit möglichen Maßnahmen, die 
unsere schöne Heimatgemeinde noch lebenswerter machen. 

OBMANN 
MAG. NORBERT FÜRUTER

Tourismus, Sport, Vereine, Kultur, Jugendarbeit, „Dorfpflege“

•	 Weihnachtsmarkt am 3. Dezember 2022
•	 Faschingsumzug am 19. Februar 2023

Ein Markt zum kreativen Staunen und entdecken. 75 Aussteller beim 
KREATIV- UND HANDWERKSMARKT

Am Sonntag, 11. September 2022 von 8:30 bis 18:00 Uhr findet nach vier Jahren 
Pause endlich wieder der traditionelle Kreativ- und Handwerksmarkt statt. 
Dieser weit über die Gemeindegrenze bekannte Markt wird vom Ausschuss Lebens-
qualität veranstaltet.

Heuer werden 75 Aussteller aus ganz Österreich und Bayern ihre Produkte präsentieren. Es gibt viel Kreativität zu 
bestaunen und zahlreiche Möglichkeiten, in die faszinierende Welt der Handwerksprodukte einzutauchen. 

Die Besucher erwarten wunderschöne Kunstwerke aus Holz, Glas, Metall, Stein, Keramik, Floristik und textile Krea-
tionen sowie jede Menge interessante Produkte. Die Vielfalt der handgefertigten Produkte reicht vom traditionellen, 
regionalen Handwerk bis zu modernen, künstlerisch gestalteten Unikaten.  Außerdem lädt die Bäckerei Wöhrer zum 
Besuch in ihre einzigartige Schaubäckerei. 

‚‚

‚‚

KIRTAG AM MARKTPLATZ

Am Sonntag, 10. Juli 2022 sind alle zum Kirtag am Marktplatz eingeladen. Verschiedene Produkte wie Spielzeug, 
Kleidung, Schafwollprodukte, Holzwaren aller Art, Jonglierartikel, Süßes vom Bäcker und vieles mehr werden wieder 
angeboten. Der Ausschuss Lebensqualität freut sich auf Ihren Besuch.

An diesem Vormittag wird die Pfarrbücherei auch einen Bücherflohmarkt veranstalten. Es wird zum Schmökern und 
Lesen eingeladen.
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Aus deM Gemeinderat
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en AUSSCHUSS LEBENSQUALITÄT
Hungrige Gäste werden mit lokalen und regionalen Schmankerln, vegetarischer Kost und erfrischenden Getränken von 
der St. Martiner Gastronomie sowie mit Bauernkrapfen, Kaffee und Kuchen von den Bäuerinnen aus St. Martin verwöhnt. 

Die Marktmusikkapelle St. Martin i. M. umrahmt das bunte Treiben am Marktplatz ab 10:30 Uhr mit einem Früh-
schoppen. Im Anschluss begleiten ein Brass-Ensemble des Musikvereins die Besucher durch den Marktnachmittag.
Der Eintritt ist frei.

Bitte Vormerken:

FASCHINGSUMZUG IN ST. MARTIN

Am Sonntag, 19. Februar 2023 findet nach zweimaliger Verschiebung der 
traditionelle Faschingsumzug in St. Martin endlich wieder statt. 

Alle Vereine, Organisationen und Institutionen aus St. Martin sind schon jetzt 
herzlich eingeladen, sich mit einem Wagen am bunten Treiben zu beteiligen. 
Nähere Details folgen zeitgerecht in den nächsten Ausgaben der Gemeinde-
zeitung. 

BILDUNG UND GESUNDHEIT

Neben dem Thema „Gesunde Gemeinde“ (siehe S. 35) widmet sich der Ausschuss 
für Bildung und Gesundheit derzeit den Spielplätzen im Gemeindegebiet  
St. Martin. 

Dazu wurde eine Umfrage in den Spielgruppen, dem Kindergarten und der 
Volksschule gestartet, die es interessierten Kindern, Eltern und Großeltern 
ermöglichte, ein Feedback zu den bestehenden Spielplätzen zu geben und eigene 
Ideen einzubringen.

Ziel dieser Bestandsanalyse und Ideensammlung ist die Erneuerung und Wei-
terentwicklung unseres Angebots an Spiel- und Bewegungsmöglichkeiten für 
unsere Kinder. Es sind bereits viele Vorschläge und Ideen eingegangen und wir 
freuen uns über weitere Rückmeldungen am Gemeindeamt. 

OBFRAU 
MAG. SIMONE RUDLSTORFER

Kindergarten, Schulen, Musikschule, Erwachsenen-
bildung, Gesundheit und Prävention

‚‚

‚‚
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Aus dem Gemeinderat

SOZIALAUSSCHUSS

OBFRAU 
VIZEBGM. BURGI KEPPLINGER

Familien, Senioren, Menschen mit besonderen Bedürfnissen,
Integrationsangelegenheiten, Rotes Kreuz, 

Kranken- und Altenbetreuung

DEMENZ-SCHNUPPERTRAINING

Am Mittwoch, 1. Juni 2022 begrüßten wir sowohl 
Interessierte als auch Menschen mit Demenz beim 
kostenlosen 2-stündigen Schnuppertraining. 

Die Leiterin der MAS Alzheimerhilfe der Demenzservice-
stelle Rohrbach begleitete einige Besucher durch einen 
informativen Workshop zum Thema „Beschäftigungs-
möglichkeiten & Entlastung für Angehörige“: Wieso 
verhält sich ein mir vertrauter Mensch plötzlich so anders, 
wird aggressiv oder vorwurfsvoll? Wie ist trotzdem ein 
liebe- und respektvoller Umgang möglich? 

„Wir konnten erfreulicherweise bereits mehrere 
Menschen mit Demenz gewinnen, die sich weiters 
wöchentlich zum Demenz-Training treffen.  
Uns ist es wichtig, Familien durch Angebote zu unter-
stützen und die Angehörigen kurzzeitig ein bisschen 
zu entlasten“, so die Initiatorin Vizebürgermeisterin 
Burgi Kepplinger.

Da sich bereits beim Schnuppertraining eine Gruppe für 
ein Präventivtraining gebildet hat, werden wir ab Herbst 
auch ein wöchentliches Prophylaxetraining anbieten. 

Denn wie bei der körperlichen Fitness bestimmt auch beim 
Gehirn die Aktivität, ob man fit ist oder nicht. Die „grauen 
Zellen“ können wie Muskeln trainiert werden.

Inhalte des MAS Demenz- oder Prophylaxetrainings
• Gedächtnistraining (Langzeit-/Kurzzeitgedächtnis)

• körperliches Training (spezielle 
Bewegungsübungen zur besseren 

Durchblutung, Koordination …)
• Training der Alltagsaktivi-
täten
• Wahrnehmung (zB Tasten, 
Sehen, Riechen …)
• Kreatives (zB Musik …)
• Merktechniken erlernen 

und anwenden

   Alle Interessierten (sowohl für das Demenz-Training als 
auch das Prophylaxetraining) können sich am 
Marktgemeindeamt bei Verena Reinthaler, 07232 2105-
210 oder reinthaler@sankt-martin.at informieren bzw. 
anmelden.
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UMWELTAUSSCHUSS

OBMANN 
DANIEL PALECZEK, MSC.

Umwelt, Landwirtschaft, öffentlicher Verkehr,
Energie, Abwasser, Pendlerfragen, Jagd

Weitere Einblicke in die Aufgaben unserer Ausschüsse, unter anderem auch aus dem BAUAUSSCHUSS folgen in der  
nächsten Gemeindezeitung.

TEILNAHME AM PROGRAMM ENERGIEWENDE-LEADERS

Für die notwendige Umsetzung der Klimaneutralität 2040 sind Maß-
nahmen erforderlich, zu deren Umsetzung professionelle Unterstüt-
zung fachlicher Stellen benötigt werden. Der Energiesparverband bzw.  
Oö. Klimabündnis bieten hier jeweils Projekte an. Bereits vor 10 Jahren 
wurde in der Gemeinde der E-GEM-Prozess mit fachlicher Unterstützung 
durchgeführt.

Der Energiesparverband bietet nun zum Thema „Energie-Leaders“ ein Pilotprojekt an. Im Rahmen dieser Pilotinitiative 
wird die Methode einer bestehenden Initiative (Energiewende-Leaders Unternehmen) auf Gemeinden erweitert und 
damit auch die Erfahrungen des EGem- und GEP-Programmes für Gemeinden weiterentwickelt. 
Dies erfolgt in Zusammenarbeit mit einigen Vorreitergemeinden wie zB auch St. Martin i. M.   

Die Energiewende-Leaders Methode umfasst: 
•	 Die Erstellung eines Energie- und Klimachecks durch 

den Energiesparverband, in dem die CO2-Emissionen der 
gesamten Gemeinden abgeschätzt werden (Ist-Stand).

•	 Die Erarbeitung einer Energiewende-Roadmap mit 
Maßnahmen auf dem Weg zur Klimaneutralität, mit 
Unterstützung des Energiesparverbandes und der Start 
der Umsetzung.

•	 Austausch zwischen Vorreitergemeinden in einigen 
Meetings (BürgermeisterInnen selbst, ev. auch teilweise 
AmtsleiterInnen oder entsprechende Ausschussobleute).

•	 Sichtbarkeit als Vorreiter-Gemeinde (auch im Rahmen 
einer europäischen Initiative).

Für die Unterstützung entstehen der Gemeinden keine Kosten. Engagement und aktives Mittun sind erforderlich. 
Am 6. Mai 2022 fand die Startveranstaltung statt, an der Bürgermeister Manfred Lanzersdorfer und Umweltausschuss-
Obmann Daniel Paleczek teilnahmen. 

Energie- und Klimacheck, Marktgemeinde St. Martin im 
Mühlkreis | Gesamt: 55.040 t CO2e pro Jahr

‚‚

‚‚

gemeinde aktuell
Aus deM Gemeinderat

Au
s d

eN
 A

us
sc

hü
ss

en



11

WIR GRATULIEREN HERZLICH ...
... zum Geburtstag und wünschen beste Gesundheit, Freude und Glück für das 
neue Lebensjahr.

... zum Hochzeitsjubiläum und wün-
schen viele weitere glückliche Jahre.

70. GEBURTSTAG
Brigitta Fröller 
Josef Riepl 
Elfriede Höglinger 
Karl Witek 
Franz Thorwartl 
Erich Lanzersdorfer 
Johann Hofer 
Hildegard Simader 
August Höglinger
Richard Wagner
Gertraud Rois
Johann Pichler
Johann Leidinger
Maria Ehrengruber

80. GEBURTSTAG
Margit Seiffert
Georg Hofer
Gerda Strasser
Leopoldine Hagenauer
Alois Hofer

85. GEBURTSTAG
Margaretha Plakolb
Ernestine Öhlinger
Josef Mahringer

90. GEBURTSTAG
Alois Ganser
Maria Willnauer
Martin Schirz, Bgm. a. D.    (Bild unten)

GOLDENE HOCHZEIT
Elisabeth und Karl Nigl
Brigitte und Gottfried Hofer

WIR FREUEN UNS …
. . .  über unsere jüngsten St . Mar t iner Gemeinde-
bürgerInnen und heißen sie herzlich willkommen.  
Den frisch gebackenen Eltern die besten Wünsche zur 
Geburt und alles Gute für die Zukunft. 

... und wünschen unseren Hochzeitspaaren alles Gute und 
viel Glück und Zufriedenheit für die gemeinsamen Jahre.

Meyra - Sözen Nurgül und Sinan 
Florian - Weiß Anna und Polaschek Gernot 
Frida - Müller Ricarda und Armin
Sven - Zeschner Sabrina und Königstorfer Marvin
Lisa - Hagenauer Kathrin und Florian

DI Dr. Kathrin Ebner und DI Dr. Lukas Rammelmüller

Eva Maria Bogner und Florian Reischl

Hilal Ersoy und Aslan Baris

Anja Wolfsteiner und Christoph Weiß

GEBURTEN TRAUUNGEN

gemeinde aktuell

Robert Leibetseder	  	 91 Jahre
Augusta Aigner		  93 Jahre
Maria Kneidinger		  99 Jahre
Berta Praher (Bild unten) 101 Jahre
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Bitte teilen Sie uns mit ...  
... wenn auch Sie die Matura, Sponsion, Lehrabschlussprüfung, Meisterprüfung, usw. abgeschlossen haben. 

Wir veröffentlichen dies gerne!

WIR TRAUERN UM …

Wir wünschen den Angehörigen Kraft, Zeit, Ruhe, liebe Freunde und Familien-
angehörige, welche in dieser schweren Zeit zur Seite stehen mögen.

Mathilde Wolkerstorfer (im 87. Lebensjahr)
Hedwig Feyrer (im 82. Lebensjahr)
Maria Scheiblhofer (im 85. Lebensjahr)
Maria Mahringer (im 90. Lebensjahr)
Elfriede Nagl (im 67. Lebensjahr)
Cäcilia Reisinger (im 99. Lebensjahr - zuletzt wohnhaft in BAPH Kleinzell)
Ernestine Perottoni (im 94. Lebensjahr - zuletzt wohnhaft in BAPH Haslach)

dass bei der Blutspendeaktion vom 22. bis 24. März 2022 insgesamt 
144 Blutspender dem Aufruf des Roten-Kreuzes nachgekommen sind. 

Eine kleine Blutspende kann Großes bewirken – vielen Dank!

UNS GEFÄLLT, ...
 dass der Spielplatz im Ortszen-
trum mutwillig verunstaltet 

wird. Viele Kinder und Familien 
erfreuen sich am schönen Spielplatz 
und kommen von nah und fern – dies 
soll auch weiterhin so bleiben, daher 
ersuchen wir diese Sachbeschädi-
gungen zu unterlassen.

UNS GEFÄLLT NICHT, ...

dass die Spiegel-Spielgruppen zur Osterzeit eine Osterschatzsuche für 
unsere jüngsten Gemeindebürger so toll organisiert haben und diese 

auch sehr gut angenommen wurde!

dass Herr Erich Traxler das Mühlenrad beim Bienenwanderweg mit 
einer Schmiede erweitert hat. Ein wahres Schmuckstück, welches dort 

entstanden ist! Danke an Herrn Erich Traxler und Frau Ingrid Krammer für 
die liebevolle Gestaltung und Dekoration.

dass die Grünflächen in Untermühl seit Jahren 
f leißig von der Untermühler Bevölkerung, vor 

allem auch von Franz Thorwartl gepflegt werden.
Ein neuer Rasenmähertraktor soll die Arbeit erleich-
tern und wurde von der Gemeinde angeschafft. Danke 
für die langjährige Arbeit und viel Freude mit dem 
neuen Traktor! 

dass Herr Alfred Beham für diese Ausgabe der Gemeindezeitung bereits 
sein 100. Gedicht verfasst hat. Lieber Herr Beham, vielen Dank für deine 

zahlreichen schönen und immer zur Jahreszeit passenden Gedichte. Du hast 
dadurch in all den Jahren vielen LeserInnen eine große Freude bereitet! 

dass wir mit dem Schmücken der Gemeindelaube zur Oster-
zeit wieder vielen GemeindebürgerInnen eine Freude bereiten 

konnten. 

 dass Müll  acht los weg ge-
schmissen wird und im Wald 

entsorgt wird. Achten wir ge-
meinsam auf unsere Umwelt!

 dass Grünschnitt und sonstige 
Gartenabfälle im Wald ent-

sorgt werden. Bitte diese Abfälle 
in der Kompostieranlage Pusch ord-
nungsgemäß entsorgen.

 dass Mörtel- oder Betonreste 
bei Reinigungsarbeiten von 

Werkzeugen in den Straßenein-
läufen entsorgt werden. Diese müs-
sen durch Spezialfirmen mit hohem 
Aufwand entfernt werden, um den 
Abf luss für Starkregenereignisse 
freizuhalten.
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WIR GRATULIEREN ...

Christina Gammer
spondierte an der Universität Wien 
zum Master of Science (Studien-
zweig Erdwissenschaften). 

SPONSION
Gold für Janik Schwarz!

Die 11. Trophée Mille International fand am 
28. März in Oberösterreichs Partnerregion 
Grand Est statt. 

Das oö. Team, bestehend aus Schüler:innen 
der Bad Leonfeldner Tourismusschulen, 
vertrat Österreich erstmals im Zuge dieses 
internationalen Koch- und Servicewettbe-
werbs.

Das OÖ-Team musste unter anderem gegen 
Teilnehmer:innen aus Tschechien, Fran-
kreich, Griechenland, Italien, Japan und 
Polen antreten.

Eine hochkarätige Jury, bestehend aus Sterneköchen und ehemaligen Ge-
winner:innen der Trophée Mille International, belohnte die souveräne und 
herausragende Leistung von Janik Schwarz aus St. Martin mit Gold in der 
Kategorie Service.

11. TROPHÉE MILLE INTERNATIONAL

LEBENSRETTEREHRUNG
Herrn Armin Schönberger wurde 
anlässlich der Lebensretterehrung 
am 6. April 2022 vom Land OÖ eine 
Dank- und Anerkennungsurkunde 
verliehen. 

Am Donnerstag, 2. Juni 2022 wurde 
der Pegasus in Kristall (Wirtschafts-
preis OÖ Nachrichten) für das 
unternehmerische Lebenswerk an  
Dr. Erwin Hauser verliehen. 

Die Firma Hauser Kühlanlagen hat 
die Zentrale in Linz, in St. Martin i. M. 
die gesamte Produktentwicklung und 
im tschechischen Kaplice den größten 
Produktionsstandort. In ganz Europa 
sind 1200 Mitarbeiter beschäftigt. 

Der Aufstieg, den das Unternehmen 
seit Gründung 1946 durch Vater 
Rudolf Hauser genommen hat, über-
zeugte die Jury. 

PEGASUS IN KRISTALL

Höchste Auszeichnung für Dr. Hauser
Bei der Falstaff Bier Trophy 2022 
konnten verschiedenste Biere der 
Brauerei Hofstetten ordentlich über-
zeugen und wurden in den verschie-
densten Kategorien prämiert.

Bei den 30. Internationalen Wirt-
schaftsfilmtagen wurde der Hof-
stettner Granitbockfilm mit einer 
goldenen Victoria ausgezeichnet. 
Der bereits preisgekrönte Film wid-
met sich ganz der Entstehungsge-
schichte des Steinbiers. 

BRAUEREI HOFSTETTEN

Tolle Auszeichnung

OÖN/Weihbold

Wir gratulieren zu diesen herausragenden Leistungen
und Auszeichnungen.

Kammel Österr. Filmservice e.U./APA-Fotoservice/Schedl

‚‚

‚‚
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200 Jahre im Familienbesitz müssen nachgewiesen 
werden, erst dann wird einem Bauernhof die Aus-
zeichnung „Erbhof“ zu teil. Eine seltene Würde, die 
nur wenigen landwirtschaftlichen Betrieben zusteht.

In der Marktgemeinde St. Martin i. M. waren bisher 19 Bau-
ernhöfe ausgezeichnet, jetzt kommt der 20. Betrieb dazu. 
Die Familie Josef und Michaela Silber aus Unterhart 
bewirtschaftet das „Sunzingergut“. 

Bei einer würdigen Feier überreichten Landeshauptmann 
Stelzer und Landesrätin Langer-Weninger die Urkunde 
und die markante Tafel, die einen ehrenvollen Platz beim 
„Sunzinger“ bekommen wird.

Wir sind stolz auf unsere Landwirte, die unsere Lebens-
mittel vor unserer Haustür produzieren. Vor allem aber 
stolz, dass Tradition, Handwerk und auch die Landschaft 
über so lange Zeit gepflegt werden.

Ich freue mich für die Familie Silber über die tolle Anerken-
nung, zumal auch die Nachfolge gesichert ist, ist Bürger-
meister Manfred Lanzersdorfer stolz auf den Musterbetrieb 
aus St. Martin.

20. ERBHOF IN ST. MARTIN

Auszeichnung für Familie Silber
Auch die Landtagsabgeordnete Gertraud Scheiblberger 
und Bezirksbauernkammerobmann Martin Mairhofer 
gratulierten sehr herzlich. „Etwa 6.200 landwirtschaft-
liche Betriebe tragen in Oberösterreich die Erbhofwürde, 
wir freuen uns, dass wieder ein neuer im Bezirk Rohrbach 
dazugekommen ist“ stellte Mairhofer fest.

Josef und Michaela Silber bewirtschaften den Hof aktuell 
mit Mutterkuhhaltung. Zusammenarbeit wird in der Familie 
sehr groß geschrieben, alle 4 Söhne helfen gerne fleißig mit, 
nicht nur zu Erntezeiten.

‚‚

‚‚

Obmann der BBK Rohrbach Martin Mairhofer, LH Mag. Thomas 
Stelzer, Gerald Silber, Michaela und Josef Silber, Bgm. Manfred 
Lanzersdorfer, Landtagsabgeordnete Gertraud Scheiblberger, 
Landesrätin Langer-Weninger.                          Quelle: Land OÖ

Ein Mittagstisch wurde vor einigen 
Jahren vom Fachausschuss für So-
ziales der Pfarre einmal im Monat 
im Gasthaus Wöhrer eingerichtet. 
Dieser soll Alleinstehenden ein 
Mittagessen in Gemeinschaft (zu 
einem erschwinglichen Preis) er-
möglichen. 

Der Mittagstisch bietet die Möglichkeit, 
sich mit anderen zu treffen, miteinan-
der auszutauschen und zu plaudern.

Mittlerweile ist er gut angelaufen. 
Etwa 8-10 Personen nehmen dieses 
Angebot an. Maria Wöhrer ist sehr 
bemüht und gestaltet diesen Mittags-
tisch sehr einladend. 

MITTAGSTISCH

Ein Mittagessen in Gesellschaft
Zudem können die Teilnehmer ihre 
Menüwünsche für das nächste Treffen 
kundtun. 
Ein zweigängiges Menü (Suppe und 
Hauptspeise) kostet  € 8,90.  

Jeder ist herzlich willkommen daran 
teil zu nehmen.
Der gemeinsame Mittagstisch wird 
jeden 2. Mittwoch im Monat um 
12:00 Uhr abgehalten. 

     Anmeldung bei Hedy Schwarz:   
 0664/6553078

Wir freuen uns auf dein Kommen!
FA für Soziales der Pfarre

Gut geplant ist halb geheiratet!

Die Zeitung „Tips“ hat ein Hochzeits-
magazin mit zahlreichen Anregungen 
für die gesamte Planung und Abwick-
lung einer Hochzeit herausgebracht. 

    
      Für Interessierte liegt ein Exemplar 
am Standesamt St. Martin zur Abho-
lung bereit.

VERLIEBT.VERLOBT.VERHEIRATET

Hochzeitsmagazin
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Die Badesaison hat wieder gestartet und unser Freibad, welches durch unseren Bademeister Thomas Willnauer immer 
top gepflegt wird, hat bei Schönwetter zu folgenden Zeiten für unsere Besucher geöffnet:

FREIBAD ST. MARTIN I. M.

Badevergnügen für Jung und Alt

Saisonkarte verlost!
Unter allen Jugendlichen, die unseren Beitrag auf Facebook oder Instagram teilten oder 
kommentierten, wurde eine Jugend-Saisonkarte im Wert von € 40,- verlost. 

Unser Gewinner heißt Jonas Harrer aus St. Martin.

Rasenmähroboter
Ein neuer Rasenmähroboter wurde für unser Freibad angeschafft! 

Diese Anschaffung ist eine große Unterstützung und somit kann ich mich wieder mehr 
den Kernaufgaben eines Bademeisters widmen, so Bademeister Thomas Willnauer.

öffnungzeiten:

Montag bis Freitag		  von 10:00 bis 20:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage	 von 09:00 bis 20:00 Uhr

AKTUELLE EINTRITTSPREISE:

TAGESKARTE
€ 3,50 	 für Erwachsene
€ 2,50 	 für Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lj. sowie
	 für Lehrlinge, Studenten bis 26. Lj.  u. Präsenzdiener 
€ 2,00	 für Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr

ABENDKARTE (AB 17:00 UHR)
€ 2,00	 für Erwachsene
€ 1,50 	 für Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lj. sowie 
	 für Lehrlinge, Studenten bis 26. Lj. u. Präsenzdiener 
€ 1,00 	 für Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr  

SAISONKARTE
€ 70,00 	 Familien
€ 50,00	 für Erwachsene
€ 40,00 	 für Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lj. sowie 
	 für Lehrlinge, Studenten bis 26. Lj. u. Präsenzdiener
€ 30,00	 für Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr

Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr haben freien Eintritt!
Menschen m. Beeinträchtigung (mit gültigem Ausweis) sind ebenfalls frei!

‚‚

‚‚

VERLIEBT.VERLOBT.VERHEIRATET

Hochzeitsmagazin
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SOCIALMEDIA - ECKE 

Facebook und Instagram
Ein kleiner Auszug unserer Socialmedia-Kanälen.

Um unsere Gemeindebürger:innen und alle 
Int eressent en mög l ich s t r a sch über a k-
tuelle Geschehnisse informieren zu können,  
eignen sich die sozialen Medien perfekt. 

Schon seit längerer Zeit ist die Marktgemeinde  
St. Martin i. M. auf Facebook und Instagram ver-
treten und freut sich über hohe Zugriffszahlen. 

GDE_SANKT_MARTIN_I.M

MARKTGEMEINDE ST. MARTIN I. M.

Zum Tag der Gemeinschaft sind 
alle Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger ab 65 Jahren herzlich 
eingeladen. 

Wir freuen uns nach einer zweijäh-
rigen Pause auf einen gemütlichen 
Nachmittag am Donnerstag, 25. Au-
gust 2022, um 14:00 Uhr im TROPS.

EINLADUNG

Tag der Gemeinschaft
Zuerst steht eine kleine Wanderung 
oder eine Fahrt mit dem Granitschnau-
ferl am Programm. 

Wer nicht wandern oder mit dem 
Schnauferl fahren möchte, kommt 
einfach um 15:30 Uhr ins Trops. 
Nach einer Präsentation über das Ge-
meindegeschehen durch Bürgermei-

ster Manfred Lanzersdorfer und einer 
Segnung durch Prälat Holzinger 
lassen wir den Nachmittag bei einem 
Essen ausklingen. 

Die persönliche Einladung mit dem 
detaillierten Ablauf wird zeitgerecht 
zugesandt. 
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EINBLICKE AUS DEM MARKTGEMEINDEAMT

Aus unserem Bauhof

neue Straßenlaterne Kreisverkehr 
Stapfenedt

Entwässerung Güterweg Falkenberg- 
Fürtholz

Überdachung der Bushaltestelle am 
Marktplatz

Gehwegverlegung bei Raiba-Einfahrt neues Netz für die Fußballtore in  
Anzing

Kindergartenzugang Lebzelterweg

DIENSTPRÜFUNG

Verena Reinthaler
Um wieder am aktuellen Stand der 
Technik zu sein, wurde am Marktge-
meindeamt eine neue Telefonanlage 
angeschafft.

Dadurch haben sich die Telefon-
durchwahlen der Mitarbeiter da-
hingehend geändert, dass die Zahl  
„2“ vorangestellt wurde und die 
Durchwahlen nun dreistellig sind. 
(zB Bgm. Manfred Lanzersdorfer an-
statt DW 12 nun 212). 

Die genauen Durch-
wahlen bitte auf der 
Innenseite des Um-
schlages nachlesen. 

NEUE TELEONANLAGE

am Gemeindeamt
Unsere Kollegin Verena Reinthaler hat 
die schriftliche Dienstprüfung Modul 
2 für Bedienstete der OÖ Gemeinden 
mit ausgezeichnetem Erfolg be-
standen. 

Wir gratulieren sehr herzlich zu dieser 
tollen Leistung!

Die neue Homepage der Marktgemeinde St. Martin i.  M. ist bereits im Entstehen. 
Erste Layouts und Aufbaustrukturen wurden in Zusammenarbeit mit unserem 
EDV-Dienstleister Gemdat erstellt. Ziel ist es, dass die neue Homepage im Herbst 
online gestellt wird.

NEUE HOMEPAGE

Marktgemeinde St. Martin i. M.
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förderungen und beihilfen:

Der Gemeinderat hat für Student:innen einen Zuschuss für den Erwerb des Kli-
matickets oder Semestertickets von € 100,00 je Ausbildungsjahr unter folgenden 
Bedingungen beschlossen:

•	 Student:innen (in Ausbildung stehend) mit Nachweis
•	 Haupt wohnsitz bleibt in der Marktgemeinde 
     St. Martin i. M.
•	 Vollendung des 18. Lebensjahren und Höchstalter von 
    30 Jahren.
•	Erwerb des Klima- od. Semestertickets am Studien- 
    ort (Nachweis)

Die Gewährung des Zuschusses erfolgt auf schrift-
lichen Antrag des/der Studierenden. Der Antrag ist 
längstens bis Ende des jeweiligen Ausbildungsjahres 

		  bei der Gemeinde einzubringen. 

Dem Gemeinderat ist es wichtig, dass jede/r Student:in einen Zuschuss erhalten 
kann und die jungen Leute an den öffentlichen Verkehr herangeführt werden.

      
      Das Antragsformular finden Sie auf unserer Homepage unter www.sankt-mar-
tin.at/gemeinde/gemeindeamt/formulare-foerderungen.html. 
Für weitere Fragen stehen die Mitarbeiter:innen des Bürgerservice gerne zur 
Verfügung.

SEMESTERTICKET/KLIMATICKET

Förderung der Marktgemeinde St. Martin

Jeder Schüler bzw. Lehrling in Ös-
terreich hat die Möglichkeit, unter 
bestimmten Vorausset zungen 
vergünstigt mit den Öffis zur Schu-
le und/oder zum Lehrbetrieb zu 
fahren.

Allgemeine Voraussetzungen:
•	 Schüler und/oder Lehrling darf 

nicht älter als 24 Jahre alt sein.
•	 Die Familienbeihilfe muss bezogen 

werden.
•	 Der Wohnort und/oder Ausbil-

dungsort muss in Oberösterreich 
sein.

•	 Bestellcode der Schule bzw. Lehr-
vertragsnummer

   Die Tickets für das Schuljahr 
2022/2023 können ab sofort online 
unter www.shop.ooevv.at oder per 
Papierformular bestellt werden.

OÖ VERKEHRSVERBUND

Schüler- bzw. Lehr-
lingsticket und  
Jugendticket-Netz

‚‚

‚‚

Mit dem JugendTaxi sicher nach 
Hause: Das ist das Ziel der Jugend-
Taxi-App.

Seit 1. Juni 2022 gibt es die JugendTa-
xi-App nun auch in unserer Gemeinde! 
Die bereits bekannten Jugendtaxi-Gut-
scheine wurden nun von Papier auf 
eine digitale Form umgestellt. 

Die Nutzung ist für Jugendliche im Al-
ter von 15 bis 21 Jahre ganz einfach:  

JUGENDTAXI-APP

Jetzt auch in St. Martin im Mühlkreis
Benötigt wird dazu eine gültige 
4youCard und die 4youCard-App auf 
dem Smartphone.

Die Gutscheine müssen vorab im 
Marktgemeindeamt mit einem Selbst-
behalt bezahlt und freigeschaltet 
werden. Dazu wird das Smartphone 
benötigt. 
Jährlich können je Person 50 Gut-
scheine im Wert von je € 3,- abgeholt 
werden. Der Selbstbehalt der Jugend-

lichen beträgt 1/3 der 
Kosten (€ 1,- pro Gut-
schein). 
Die Gutscheine können von Freitag, 
17 Uhr, bis Sonntag, 23:59 Uhr, über 
die App eingelöst werden. 

Wie die Aktivierung der 4youCard 
am Handy und das Einlösen der 
Gutscheine funktioniert, wird un-
ter 4youcard.at/jugendtaxi genau 
erklärt!

Quelle: OÖVV
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Die vergangenen zwei Jahre waren pandemiebedingt für die Schüler:innen, die 
Eltern und die Lehrkräfte äußerst herausfordernd. Die Kinder konnten dem 
Unterricht zeitweise nur schwer folgen. 
Aufgrund der Corona-Maßnahmen waren auch externe Nachhilfen für Schü-
ler:innen in der gewohnten Form nicht mehr möglich. Die Eltern mussten diese 
zusätzlichen Aufgaben selbst übernehmen, soweit sie dazu zeitlich und fachlich 
überhaupt in der Lage waren. 

Die Schüler:innen sind nach wie vor gefordert, Lerndefizite zu kompensieren. 
Umso wichtiger ist es, dass sie nach Phasen des Distanzunterrichts jegliche 
Unterstützung bekommen. 

Aus diesem Grund hat das Land OÖ in enger 
Abstimmung mit der Bildungsdirektion eine 
Förderaktion initiiert, die die Familien durch 
einen Beitrag zu den Kosten, die im Zusammen-
hang mit einer zusätzlichen außerschulischen 
Förderung eines Kindes im Pflichtschulalter 
anfallen, finanziell unterstützen soll. 

Um die Fördermittel zielgerecht einsetzen zu können, wird die Förderung jenen 
Schüler:innen zuerkannt, bei denen die verantwortlichen Lehrkräfte über die 
Fördermöglichkeiten an der Schule hinaus noch zusätzlichen Förderbedarf 
sehen. Dementsprechend bitten wir die Schulleitung bzw. die verantwortlichen 
Lehrkräfte um die Antragsstellung. 

FÖRDERINITIATIVE DES LANDES OÖ

Finanzielle Unterstützung für eine zusätzliche außerschulische 
Förderung (Nachhilfe)

FÖRDERKRITERIEN:

•	 Hauptwohnsitz in Oberösterreich.
•	 Anträge können seitens der Schu-

le im Pf lichtschulalter von der  
1. bis 9. Schulstufe gestellt wer-
den. Die Antragstellung erfolgt 
mittels Online-Formular auf www.
familienkarte.at über die jeweilige 
Schuldirektion. 

•	 geförderte Nachhilfe beschränkt 
sich auf die Hauptgegenstände 
Deutsch, Mathematik, Englisch bzw. 
eine zweite lebende Fremdsprache.

•	 Die Schülerin bzw. der Schüler wird 
zum Zeitpunkt der Antragstellung 
bereits nach den gegebenen Mög-
lichkeiten an der Schule gefördert.

•	 Die Förderhöhe beträgt 150 Euro 
pro Schüler:in und Semester in Form 
eines Gutscheines. 

•	 Der an die Eltern übermittelte 
Gutschein ist bei einer deklarierten 
Nachhilfeeinrichtung einzulösen. 

•	 Die Gutscheine werden direkt von 
der Nachhilfeeinrichtung mit dem 
Familienreferat des Landes OÖ on-
line abgerechnet. 

   Weitere Infos: Service-Hotline des OÖ Familienreferates 0732/7720-18772 
oder unter www.familienkarte.at

Die Finanzierung mehrtägiger Schul-
veranstaltungen ist für Eltern oftmals 
mit großen finanziellen Belastungen 
verbunden. 
Um diese Familien finanziell zu un-
terstützen und den Kindern die 
Teilnahme an Schulveranstaltungen 
zu ermöglichen, bietet das Land 
Oberösterreich die „OÖ Schulveran-
staltungshilfe“ an.

Diese Unterstützung erhalten Eltern, 
wenn mindestens ein Kind im Laufe 

SCHULVERANSTALTUNGEN

Beihilfe des Landes OÖ
für Schüler:innen, die eine oberösterreichische Pflichtschule besuchen (VS, MS, Poly, LWFS)

des Schuljahres an einer 4-tägigen 
Schulveranstaltung teilgenommen 
hat oder mehrere Kinder an mehr-
tägigen Schulveranstaltungen mit 
mindestens einer Nächtigung außer-
halb des Schulstandortes teilgenom-
men haben.

Die Höhe des Zuschusses für 2-tägige 
Schulveranst altungen beträg t 
50 Euro, für 3-tägige Schulveran-
staltungen 75 Euro, für 4-tägige 
Schulveranstaltungen 100 Euro 

und für 5-tägige und längere Schul-
veranstaltungen 125 Euro.

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr 
an mehreren Schulveranstaltungen 
teil, wird empfohlen, den Zuschuss 
für den längeren dieser Aufenthalte 
zu beantragen.

     
   Einreichfrist: bis spätestens  
3 Monate nach Ende des laufenden 
Schuljahres (31. Oktober)



20

Rat und Hilfe

Wer gerade seinen B-Führerschein 
gemacht hat, muss verpflichtend 
innerhalb von 3 - 9 Monaten nach 
bestandener Prüfung ein Fahrsi-
cherheitstraining absolvieren. 

NEUES AK-ANGEBOT FÜR JUNGE MITGLIEDER 

100 Euro Zuschuss zum Fahrsicherheitstraining

fragdieak.at

Hier scannen!

100 Euro für deine Fahrsicherheit 

Mit der AK
kommst du nicht
ins Schleudern

AK_FDAK_Inserat_Fahrsicherheit_A5_quer.indd   1AK_FDAK_Inserat_Fahrsicherheit_A5_quer.indd   1 23.03.22   10:1223.03.22   10:12

Dieses kostet bei ARBÖ und ÖAMTC 
jeweils rund 235 Euro. 

AK-Mitglieder unter 26 Jahren 
können ab 1. April 2022 dafür einen 
einmaligen Zuschuss beantragen, 
den sie unter Vorlage der Rech-
nungen des Fahrsicherheitstrai-
nings und des Führerscheins sowie 
des Zertifikats für das Fahrsicher-
heitstraining auf ooe.arbeiterkam-
mer.at beantragen können. 

WEITERE VORAUSSETZUNGEN SIND: 
die AK-Mitgliedschaft zum Zeitpunkt 
des Trainings, die Antragstellung 
innerhalb von sechs Monaten nach 
dem Fahrsicherheitstraining, das 
bei einem österreichischen Anbieter 
absolviert werden muss, sowie eine 
österreichische Kontoverbindung. 

   Alle Infos dazu und auch die An- 
meldung unter: www.fragdieak.at

Mit dem Reparaturbonus erhalten Privatpersonen eine Förderung von bis zu 
200,- Euro für die Reparatur von Elektro- und Elektronikgeräten und/oder 
bis zu 30,- Euro für die Einholung eines Kostenvoranschlags bei teilnehmenden 
Partnerbetrieben.

Beispiele für förderungsfähige Geräte:
Küchenmaschine, Wasserkocher, Leuchten, Headset, Smartphone, Notebook, 
Waschmaschine, E-Bikes, Spielzeug, Lautsprecher, Hochdruckreiniger

Beispiele für nichtförderungsfähige Geräte:
Gasherd, Benzinrasenmäher, Notstromaggregat, Photovoltaikanlage, Wind-
turbine

REPARATURBONUS 2022-2023

Reparieren statt wegwerfen!

Auf 212 Seiten gibt der neue Ratgeber Überblick über soziale Unterstützung-
sangebote: Beihilfen, Förderungen, Geld- und Sachleistungen, Ermä-
ßigungen sowie Beratungsstellen, Betreuungsangebote, Adressen und 
Kontaktstellen in regionaler Nähe.

    Die aktuelle Auflage gibt es kostenlos als PDF-Datei unter: 
www.land-oberoesterreich.gv.at/files/publikationen/Sozialratgeber2022_web.
pdf oder kostenlos am Marktgemeindeamt St. Martin i. M.

INTERESSANTE INFOS

Sozialratgeber 2022

Quelle: Arbeiterkammer

    Weitere Informationen zur Förderungsaktion sowie das Kontaktformular für Auskünfte und Fragen finden Sie  
unter www.reparaturbonus.at.
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Rat und Hilfe

Bald beginnen zur Freude unserer Kinder die Sommerferien. 

Das „neue“ Ferienspaß-Team hat wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm für die Ferien- und 
Freizeitgestaltung unserer Kinder zusammenge-
stellt. 

Die Veranstalter und das Ferienspaß-Team freuen 
sich auf zahlreiche Anmeldungen auf der Ferien- 
spaß-Website ferienspass.sankt-martin.at, 
welche von 23. – 30. Juni 2022 möglich sind.

Weitere Infos erhalten die Kinder über die 
Volks- bzw. Mittelschule oder am Marktge-
meindeamt bei Verena Reinthaler, reinthaler@
sankt-martin.at, 07232 2105-210.

für die Sommerferien:

FERIENSPASS

Neues Programm für die Ferien 2022
Spiele, Reime uvm. von damals in 
unserer Kindheit. 
Viele dieser Spiele sind schon 
längst in Vergessenheit geraten 
oder bei einigen weiß man zwar 
noch den Namen, doch wie ging das 
gleich nochmal?

Das Spielebuch vom Land 
OÖ ruft sie wieder in 
Erinnerung. 
Mit den alten, neu ent-
deckten Spielen möchte 
das OÖ Familienreferat 
bei den Kindern von 
heute die Lust am To-
ben wecken und sie 
wieder vermehrt ins 
Freie locken. 

Das Spielebuch ent-
hält viele Spielvor-
schläge für drau-
ßen und drinnen 
sowie Basteltipps, Finger-
spiele und Auszählreime.

       Jetzt direkt am Marktgemeindeamt 
St. Martin erhältlich oder kostenlos 
bestellen unter www.familienkarte.
at/de/freizeit/spielebuch.html

ALTE SPIELE - NEU ENTDECKT

Spielebuch

Familienfreundlichkeit wird in Oberösterreich großgeschrieben, deshalb möch-
ten wir auf den digitalen Spielplatzführer vom Familienreferat des Landes OÖ 
hinweisen.

Die Online-Spielplatz-Plattform auf www.familienkarte.at soll Familien eine 
Orientierungshilfe der bereits über 300 spannenden Spielplätze in der Nähe bzw. 
auch bei einem Familienausflug geben. Er soll auch zu einem Ausflug inspirieren.

   Auf geht’s zur Spielplatzsuche:
www.familienkarte.at/de/freizeit/spielplaetze/spielplaetze.html

DIGITALER SPIELPLATZFÜHRER FÜR OÖ

Rein ins Abenteuer Spielplatz!

‚‚

‚‚

Mit dem E-Bike das Land um Inn- und Donauradweg entdecken. 15 genussvolle Radrunden für E-Biker laden dazu 
ein, von Inn oder Donau abzuzweigen und über eine Höhenschleife mit völlig neuen Perspektiven sagenhafte 
Weitblicke auf die Region zu genießen.

E-BIKE-RADTOUREN

15 Rundtouren in der Radregion Donau OÖ

Die neuen Radtouren sind beson-
ders geeignet für genussvolle Fahr-
rad-Ausf lüge mit dem E-Bike und 
führen nicht nur zu sehenswerten 

Natur- und Kulturschätzen. Sie laden 
auch ein zu echten Begegnungen: 
Handwerksbetriebe mit langer Tra-
dition, Küchenchefs mit großer Liebe 

zum Genuss oder Produzenten und 
Direktvermarkter, die nur so sprudeln 
vor neuen Ideen.
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Rat und Hilfe

Die 15 neuen Touren umfassen insge-
samt 700 Radkilometer. 
Die Radrunden werden als R1.01 bis 
R1.15 bezeichnet, orientieren sich 
also am Donauradweg R1, und sind 
mit Wegweisern des Landes Oberö-
sterreich offiziell beschildert. 

An allen Startpunkten finden sich 
Startplatztafeln mit wichtigen Infor-
mationen und Karten zur Tour und 
weiterführenden Hinweisen zum an-
grenzenden Radnetz in der direkten 
Umgebung. 

Kunstvolle Metallkonstruktionen  
laden an den Startplätzen zum er-
sten Schnappschuss ein. In St. Mar-
tin befindet sich diese in Untermühl.

Alle Touren, GPS-Daten und weitere 
Informationen rund ums Radfahren 
finden Sie unter www.donauregion.
at/radtouren.

In der neuen Radkarte im Maß-
stab 1:60.000 finden sich neben den  
15 neuen Rundtouren ins Umland der 
Donauregion auch vier Radrunden 
direkt am Inn- und Donauradweg, 
Anschlussstellen zu 16 zusätzlichen 
Landesradwegen, Informationen zu 
weiteren angrenzenden Radwegenet-
zen sowie zur Mountainbike-Region 
Mühlviertler Granitland.

   Jetzt direkt am Marktgemeindeamt 
St. Martin abholen oder kostenlos 
bestellen unter:
WGD Donau Oberösterreich Touris-
mus GmbH, www.donauregion.at

‚‚

‚‚

 DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Gute Vorbereitung ist die halbe Miete:

• Achten Sie stets auf den ordnungsgemäßen Aufbau und sichern 
Sie den Stand des Grillers auf nicht brennbarem Untergrund

• Kontrollieren Sie bei Gasgrillern, dass der Gasanschluss richtig 
befestigt wurde und alle Zubehörteile gewartet sind bzw. la-
gern Sie Gasflaschen niemals in der Sonne

• Halten Sie genügend Abstand zu brennbaren Gegenständen
• Halten Sie für den Fall eines Unfalls oder Missgeschicks einen 

Feuerlöscher oder einen Eimer Sand bereit
• Windrichtung wegen Funkenflug und Rauchentwicklung beach-

ten

Sicheres Grillen:

• Schützen Sie sich mit einer Grillschürze
• Löschen Sie Gasgrillerflammen oder brennendes Fett keinesfalls 

mit Wasser
• Halten Sie Kinder und Tiere vom Griller fern
• Verwenden Sie zum Entzünden der Holzkohle ausschließlich 

geprüfte Grillanzünder - auf keinen Fall Benzin oder Spiritus
• Benutzen Sie Grillhandschuhe
• Verwenden Sie das richtige Zubehör, z.B. eine langstielige Grill-

zange mit hitzeisolierten Griffen
• Wenn Sie mit dem Grillen fertig sind, legen Sie den Deckel auf 

den Holzkohlegriller und schließen Sie alle Lüftungen. Beim 
Gasgriller schalten Sie zunächst das Gas an der Flasche ab, da-
nach die Brenner aus

• Bei einem Holzkohlegrill die Asche oder Kohlereste erst nach 
vollständiger Verbrennung und Abkühlung des Grillgeräts ent-
sorgen

   Falls es doch zu einer Brandwunde kommt: Unter fließendes, lauwar-
mes Wasser halten (ca. 20°) und steril abdecken!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

GRILLEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Sobald das Wetter frühlingshaft wird, gibt es für viele nichts Schöneres, als würzige Köstlichkeiten vom Rost 
zu genießen. Doch beim Grillen lauern einige Gefahren. Damit der Grillspaß nicht mit einem Besuch beim Arzt 
oder im Krankenhaus endet, sollten Sie die unten stehenden Selbstschutzmaßnahmen ergreifen.

ZIVILSCHUTZTIPP
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TERMINE 2. HALBJAHR

Baukommission
Dienstag, 	 21. Juni 2022
Dienstag, 	 26. Juli 2022
Montag, 	 05. September 2022
Dienstag,	 27. September 2022
Dienstag, 	 25. Oktober 2022
Dienstag, 	 22. November 2022
Dienstag, 	 20. Dezember 2022

TIERSUCHE IN OÖ

Tierschutzportal 
Das Tierschutzportal des Landes OÖ 
ist seit vielen Jahren zentrale Stelle 
für die Tiersuche in OÖ. 

Unabhängig von den Öffnungszeiten 
der Tierheime bzw. Amtszeiten der 
zuständigen Bezirksverwaltungs-
behörden können auf der Website 
www.tierschutzportal.ooe.gv.at 
entlaufene Tiere rund um die Uhr 
gesucht und gefunden werden. 

Neben vermissten Haustieren können 
auch Abgabetiere gesucht werden – 
das sind jene Tiere, die aus diversen 
Gründen von ihren Besitzer:innen im 
Tierheim abgegeben wurden.

umweltschutz
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Rat und Hilfe

Findet man bei einem Unfall oder Notfall einen Bewusstlosen vor 
oder ist man selbst nach einem Unfall bewusstlos, so ist klarerwei-
se die Kommunikation zwischen dem Hilfsbedürftigen und dem 
Ersthelfer nicht mehr möglich. 

Stellt man jedoch am Mobiltelefon die Funktion „ICE“ ein, so sind für den Erst- 
helfer alle womöglich nützlichen Daten (Informationen wie Blutgruppe, All-
ergien, Unverträglichkeiten, Kontaktdaten von Angehörigen,…) über den 
Patienten abrufbar, ohne das Handy entsperren zu müssen. 

Diese Funktion ist auf allen Handys aktivierbar, egal welcher Hersteller, welches 
Betriebssystem oder welcher Netzanbieter.

WICHTIG BEI NOTFALL

Funktion Notfallpass am Handy „ICE“

‚‚

‚‚

INSTALLATION DER ICE-FUNKTION
IPhone:
Einstellungen>Health>Notfallpass>-
Daten eingeben>speichern!
Android-Phone:
Je nach Hersteller gibt es zwei ver-
schiedene Einstellungsmöglichkeiten:
1.	 Sperrbildschirm anklicken>Not-

ruf>Notfallinformationen>bearbei-
ten>Daten eingeben>speichern!

2.	 Einstellungen>Nutzer bzw. Nutzer 
& Konten bzw. System>Notfallin-
formationen bzw. Medizinische 
Notfallinformationen>Daten ein-
geben>speichern!

Achten wir auf ein gutes Miteinander!

Bitte daher Rasenmäher, Kreis- und Motorsägen, Heckenscheren, Hochdruckreiniger und andere 
Maschinen mit ähnlicher Lärmentwicklung zu folgenden Zeiten nicht benützen:
❌ Samstag ab 15 Uhr
❌ Sonn- und Feiertage 
❌ Mittagszeit
Hinweis:  Für landwirtschaftliche Einsätze gilt dieses Ersuchen nicht, da diese Arbeiten  

witterungsbedingt erledigt werden müssen!

GARTENARBEIT

Lärmentwicklung / Lärmbelästigung

umweltschutz

SCHMETTERLINGSWIESE

Wichtiger Lebensraum 
Unsere Schmetterlingswiese im 
Ortszentrum bietet durch die 
große Vielfalt von Blumen und 
Sträuchern vielen verschiedensten 

Schmetterlingssorten, Bienen und 
anderen Insekten einen wichtigen 
Lebensraum. 

Die aufgestellten Bänke laden ein 
zum Verweilen und Beobachten der 
verschiedensten Tiere und betrachten 
der Blumenvielfalt.
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EHRENAMTLICHE MITARBEITER

Wanderwegwarte
Einige Gemeindebürger:innen sind 
dem Ersuchen der Marktgemeinde 
St. Martin i. M. um Unterstützung 
bei der Pflege unserer Freizeit-
einrichtungen nachgekommen und 
haben sich bereit erklärt, die Markt-
gemeinde bzw. den Verein Innovatives 
St. Martin ehrenamtlich als Wander-
wegwart zu unterstützen. 

Die Wegewarte überprüfen nach 
Bedarf Teile der heimischen Wander-
wege, erledigen kleinere Instandhal-
tungsarbeiten, wie Entwässerungen 
reinigen, Sträucher zurückschneiden 
etc. 
Zur Erledigung aufwändiger Maßnah-
men verständigen sie das Marktge-
meindeamt St. Martin i. M.

‚‚

‚‚
Bürgermeister Manfred Lanzersdorfer bedankt sich für die geschätzte und ehrenamtliche Unterstützung zum Erhalt 
unserer Freizeiteinrichtungen.

HUI STATT PFUI

Freiwillige Sammler
Die Aktion „HUI statt PFUI“ wird 
seitens der Marktgemeinde alle zwei 
Jahre organisiert und immer durch 
viele Teilnehmer bestens unterstützt. 
Obwohl heuer keine offizielle Aktion 
stattfand, waren einige freiwillige 
Müllsammler (u.a. auch die Mittel-
schule und Volksschule) unterwegs. 
Vielen Dank an alle Gemeindebür-
ger:innen, die sich so engagieren 
und somit für eine saubere Umwelt 
sorgen. 
Besonders auch an jene, die das ganze 
Jahr über den Müll anderer aufheben 
und entsorgen!Gemeinsam für eine saubere Umwelt sorgen!

OÖ. HUNDEHALTEGESETZ 2002

Hundekot gehört ins Hundekotsackerl! 
Im Gemeindegebiet konnte in 
letzter Zeit vermehrt beobachtet 
werden, dass Hundekot und Hun-
dekotsackerl in Wiesen, Feldern,...
entsorgt werden. Es wird ein-
dringlich darum gebeten, dies zu 
unterlassen!

Führen Sie Ihren Hund nicht auf der 
grünen Wiese aus! 
Wer einen Hund führt, muss gemäß  
§ 6 Abs. 3 OÖ. Hundehaltegesetz 2002 
die Exkremente des Hundes, welche 

dieser hinterlassen hat, unverzüglich 
beseitigen und entsorgen. 
Hundekot auf privaten Weiden, Wie-
sen und Feldern bereitet den Land-
wirten zunehmend große Sorge. Er 
beeinträchtigt die Qualität des Futters 
enorm. Dies führt zu erheblichen 
gesundheitlichen Risiken für Nutz-
tiere, wie etwa Fehlgeburten.

Aber auch für Wanderer und Natur-
liebhaber ist dies nun wirklich kein 
schöner Anblick! 

Die Gemeinde St. Martin i. M. hat im 
gesamten Gemeindegebiet Hundekot-
sackspender aufgestellt, welche von 
den Bauhofmitarbeitern regelmäßig 
mit Sackerl aufgefüllt werden. Eben-
falls kann man sich GRATIS Hunde-
kotsackerl am Gemeindeamt abholen. 

‚‚

‚‚

„Es freut mich, dass sich auch schon 
Kinder Gedanken über unsere Um-
welt machen. Danke an Violetta Voit 
und Christina Pichler, denen es ein 
persönliches Anliegen ist, dass wir 
unseren Müll richtig entsorgen und 
sammeln“; so unser Bürgermeister.
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Verwenden Sie also bitte in Zukunft 
die aufgestellten Beutelspender! 
Benutzte Sackerl dürfen in verschlos-
senem Zustand in jedem öffentlichen 
Restmüll-Abfallbehälter entsorgt 
werden. 

Bitte auf keinen Fall die benutzten 
Sackerl auf den Wiesen oder am 
Wegesrand entsorgen!

ÜBERSICHT DER HUNDEKOTSACKERL-SPENDER: 

•	 Anzing (Bushütte gegenüber Fa. Hauser)
•	 Bimberg (Nähe Kulturstadl, Parkplatz Wohnhäuser)
•	 Nähe Musikschule (Verbindungsweg zur Mittelschule)
•	 Volksschule (Lehrerparkplatz)
•	 im Ortszentrum (zwischen Gehsteig u. Stöbich-Parkplatz)
•	 beim Freibad Parkplatz (Glascontainer)
•	 Mittelschule (Nähe Bienenhütte, Südseite)
•	 in Plöcking (Vereinslokal Plöcking 2000)
•	 Sportplatz Plöcking
•	 in Untermühl (Schiffsanlegestelle)
•	 Kobling (Floriteich, am Bienenweg)
•	 Thallerteich in Plöcking
•	 Kobling Kleinpremser (am Bienenweg)

„Die korrekte Entsorgung des Hundekots sollte für jeden Hundehalter eine 
Selbstverständlichkeit darstellen!“

‚‚

‚‚

NATURSCHAUSPIEL

Natur bewusst erleben!
NATURSCHAUSPIEL (ent)führt seit 
2010 Naturbegeisterte zu Natur-
schätzen in ganz Oberösterreich. 

2022 werden von NATURSCHAUSPIEL 
137 Touren zu den Naturschauplätzen 
in unseren Natur-, Landschafts- und 
Europaschutzgebieten angeboten. 
Damit setzt die Abteilung Naturschutz 
des Landes OÖ bewusst Aktivitäten 

zur Bewusstseinsbildung und bietet 
eine innovative Plattform für das 
Erkunden und Erleben von Natur an. 

Die Touren von NATURSCHAUSPIEL 
eignen sich hervorragend für Schul-, 
Firmen- und Vereinsausflüge. 

   Nähere Infos unter www.natur-
schauspiel.at

E-LADESTATION

für Fahrräder am Ortsplatz
Die Ladestation für E-Bikes wurde am Ortsplatz (Richtung Pfarrhof) wie-
der montiert und steht zum Laden der Fahrräder zur Verfügung. 

Eine weitere derartige Ladestation ist für unser Freibad angedacht, um auch 
dort den Radfahrern das Laden zu ermöglichen.

„Mit den aufgestellten Vorrichtungen ist auch ein sicheres Abstellen des Fahr-
rades gewährleistet. Wir wollen dem Radverkehr in Zukunft noch mehr Bedeu-
tung beimessen.“; so Mag. Norbert Füruter, Obmann Ausschuss Lebensqualität.

‚‚

‚‚
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Aus den pfarrcaritaskindergärten

HOLZWERKSTATT

„Das macht Spaß!“, „Ich habe den Nagel auf den Kopf getroffen!“
„Ich möchte einen Tisch, ein Auto 
bauen!“ Mit diesen Wünschen kom-
men die Kinder in die Holzwerk-
statt in unserem Garten. 

Kinder lieben es, mit Werkzeug zu 
hantieren und etwas herzustellen. Sie 
wollen Erwachsene im Umgang mit 
echtem Werkzeug (Hammer, Sägen, 
Feilen, Leim etc.) nachahmen und 
lassen ihrer Fantasie freien Lauf.

Sie müssen planen, was brauche ich, 
wie kann ich meinen Plan in der Rea-
lität umsetzen. 

Die Kinder lernen den Umgang mit 
verschiedensten Materialien, Tech-
niken und Werkzeugen.

Sie sammeln dabei Erfahrungen mit 
Abständen, Mengen, mathematischen 
und physikalischen Gesetzmäßig-

keiten, Materialeigenschaften, und 
sie lernen ihre Fähigkeiten selbst 
einzuschätzen.

Es ist eine Freude, der Kreativität der 
Kinder zuzuschauen und zu beobach-
ten, wie sie Probleme lösen und wie 
stolz sie dann auf ihre Bauwerke sind.

Bericht von Andreas Hager

‚‚

‚‚

Besuch bei der Feuerwehr St. Martin

Wir bedanken uns herzlich für den spannenden und aufregenden Vormittag bei der Feuerwehr St. Martin. Die 
Kinder waren begeistert! Ein großes Danke an die engagierten Feuerwehrmänner Martin Oberpeilsteiner, 
Martin Eckerstorfer und Bernhard Willnauer!	 Die Fische-Gruppe
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Aus den Pfarrcaritaskindergärten

Zeit, Danke zu sagen!

Wir im Kindergarten kön-
nen uns sehr glücklich 
schätzen, immer wie-
der auf Unterstützung 
zahlreicher Helfer zu 
vertrauen. 

Bei uns fallen des Öfteren 
kleinere und auch größere 
Reparaturen an, die von den 

Gemeindearbeitern selbstverständlich und 
gewissenhaft gemeistert werden. 

Dafür möchten wir uns ganz herz-
lich bedanken!

Ein besonderer Dank gilt 
auch all jenen Pensio-
nisten, die sich immer 
wieder dazu bereit er-
klären, Webrahmen, 
Strickmaschinen und 
dergleichen für unse-

re Kindergartenkinder 
unentgelt lich anzufer-

tigen.

„Wenn jemand keine Zeit verliert
und selbstlos hilft so engagiert,
dann st immen alle überein -
ein Dank von Herzen muss 
es sein!“

TAG DES KINDERLIEDES

Es tönen die Lieder
Große Aufregung herrschte am 
Donnerstag, den 19. Mai 2022.

Endlich durften die Kindergarten- 
und Krabbelgruppenkinder wieder 
ein gemeinsames Event mit Mama & 
Papa, Oma & Opa und vielen anderen 
am Marktplatz erleben.

Der „Tag des Kinderliedes“ - an 
diesem Tag sollen traditionelle 
Kinderlieder wieder ins öffentliche 
Bewusstsein rücken.

Die Freude über das zahlreiche Er-
scheinen der Zuschauer war bei den 
Kindern und dem Kindergarten- und 
Krabbelgruppenteam sehr groß. Dem 
begeisterten Gesang der Kinder und 
Erwachsenen konnte man durch den 
gesamten Ort lauschen.

Danke für euer zahlreiches Erschei-
nen, euer Mitsingen und die vielen 
positiven Rückmeldungen.

Bericht von Ina Plakolm
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VOLKSSCHULE
BERICHTE VON B.ED. SANDRA HÖDELSBERGER

SCHULJAHR 2021/2022

Qualitätsmanagement
Mit Beginn des Schuljahres 2021/22 erfolgt die Überfüh-
rung von SQA und QIBB in das für alle Schularten geltende 
Qualitätsmanagementsystem für Schulen (QMS). 

In Phase 1 der Implementierung von QMS (ab Jänner 2021) 
wurde der Qualitätsrahmen für Schulen eingeführt, der 
die Grundlage für das Qualitätsmanagementsystem bildet. 
Mithilfe der schulinternen Qualitätseinschätzung (siQe) 
haben die Schulen ihre bisherige Arbeit unter Bezugnahme 
auf den Qualitätsrahmen reflektiert. 

In Phase 2 (Schuljahr 2021/22) erfolgt die Umstellung 
auf das neue (einheitliche) Qualitätsmanagementsystem 
der Schulen. Handlungsleitend muss dabei immer sein, 
dass das Lernen und die Lernenden im Mittelpunkt der 
Qualitätsarbeit stehen und dass Qualitätsmanagement 
kein Selbstzweck ist, sondern die tägliche Arbeit der Schule 
unterstützt. 

Die QMS-Website (www.qms.at) hat ihren Betrieb aufge-
nommen und wird laufend angepasst und vereinfacht. Sie 
enthält sämtliche Informationen und Materialien (Erklär-
videos, Leitfäden, Formulare mit Ausfüllhilfen, Beispiele 
für die Anwendung der Instrumente etc.). 

Die digitale Arbeits- und Lernplattform IQES Österreich 
(www.iqesonline.net/at) unterstützt interne Schul- 
evaluation und Feedback im QMS und bietet hochwertige 
Materialien zur Schul- und Unterrichtsentwicklung. IQES 
Österreich wird für alle Schulen zur Verfügung gestellt. 

Unser schulinterner QMS-Plan für die nächsten Jahre be-
inhaltet folgende Schwerpunkte:

Thema 1: Bildungsbrücken bauen
Kindergarten und Grundschule sind Orte der Multifunkti-
onalität, wo neben den Grundstrukturen von Bildungspro-
zessen auch die wesentlichen Vorbereitungen für die künf-
tigen Lebenswelten der Kinder gewährleistet werden. Ein 
nahtloser, reibungsloser und positiv besetzter Übergang 
zwischen den Einrichtungen soll u.a. die Grundvorausset-
zung dafür bilden.

Thema 2: Sozialkompetenz fördern und stärken
Umgang mit herausfordernden Kindern im Schulalltag und 
Teambildung im Lehrerinnenkollegium. Zu diesem Thema 
werden schulinterne Fortbildungen für die Lehrkräfte, 
soziale Stunden und Projekte für die Schüler:innen und 
Vorträge für die Eltern angeboten.

Thema 3: Gesunde Schule
Schüler:innen und Lehrerinnengesundheit stärken. 
Zu diesem Thema werden schulinterne Fortbildungen für 
die Lehrkräfte, spezielle Angebote für die Schüler:innen 
und Vorträge für die Eltern angeboten.

Thema 4: Schulneubau: Bildungscampus St. Martin i. M. 

DANKE

an unseren Bgm. Manfred Lanzersdorfer und sein tolles Team
Unsere Schulgemeinschaft möchte sich ganz herzlich bei unserem Schulerhalter, der Gemeinde St. Martin i. M. unter 
Leitung unseres Bürgermeisters Manfred Lanzersdorfer, bedanken. Die Gemeinde unterstützt uns besonders in der Zeit 
der Pandemie tatkräftig und nachhaltig.
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ELTERNVORTRAG

„Kinder stark machen für ein gesundes und suchtfreies Leben“
„Mein Kind spielt stundenlang mit dem Handy!“ „Ich 
habe meinen Sohn beim Rauchen erwischt!“ „Unsere 
Tochter möchte tagein-tagaus fernsehen!“ „Unser Kind 
ist betrunken nach Hause gekommen!“ …

Wir alle wollen, dass unsere Kinder gesund und geborgen 
aufwachsen!

Das ist nicht immer eine leichte Aufgabe, Unsicherheiten 
und Gefährdungen z.B. durch Handy und Computer gibt es 
genug. Was brauchen Kinder, um ihr Leben möglichst frei 
von Abhängigkeit und Ersatzmittel zu gestalten und daran 
Freude zu haben? Was können Eltern dafür tun?

Eltern sind für lange Zeit die wichtigsten Bezugspersonen 
für ihr Kind. Sie können durch Erziehung, Beziehung und 
Vorbildverhalten die gesunde Entwicklung ihrer Kinder 
maßgeblich beeinflussen.

Psychotherapeut Thomas Wögerbauer  (Institut Suchtprä-
vention / PRO MENTE OÖ / Linz) referierte am 03.03.2022 
an unserer Schule ONLINE für alle interessierten Eltern 
über dieses Thema.

Das waren die Inhalte des Vortrags: 
•	 Suchtvorbeugung in der Familie! Wie geht das?
•	 Welchen Einfluss haben Eltern?
•	 Was können die Eltern für ihr Kind tun?

Dieses Angebot wurde vom Land O.Ö. subventioniert, so-
dass für die Eltern keine Kosten entstanden.

Vielen Dank an Herrn Mag. Wögerbauer. 

FORTBILDUNGSVERANSTALTUNGEN

Angebot für Lehrkräfte der Reg. Rohrbach
Im April und Mai 2022 wurden an der Volksschule mehrere Fortbildungs-
veranstaltungen für Lehrkräfte aus der Region Rohrbach angeboten.

ARGE-Leiterin Sandra Hödelsberger leitete Kurse zum Thema „Werkunterricht: 
Kreative Kleinigkeiten basteln“ (Referentin Gerda Böhm Pröll - Hobbycreativ 
Studio Bastelbedarf, Eferding) und ARGE-Leiterin Sandra Brunninger veran-
staltete Fortbildungen zum Thema „Bewegte Schule“, „Bewegungsimpulse für 
den M-Unterricht in der VS“ (Referentin Anja Spiess). 

Dank der ARGE-Leitungen im Bezirk Rohrbach können für die Lehrkräfte aus 
dieser Region Fortbildungen ortsnahe angeboten werden. 

DANKESCHÖN

Polizei St. Martin
Unsere Schulgemeinschaft möchte 
sich ganz herzlich bei den Po-
lizist:innen der Polizeistation 
St. Martin i. M. bedanken. 

Sie unterstützen die Schule tatkräftig 
und begleiten unsere Kinder in Bezug 
auf ihren Lernprozess, was das rich-
tige Verhalten im Straßenverkehr 
anbelangt.

SICHER IM STRASSENVERKEHR

Mit „Blick und Klick“  
Am 15. April besuchte der ÖAMTC die ersten Klassen 
der Volksschule St. Martin. Im Turnsaal wurde den 
Schülerinnen und Schülern erklärt, wie sie sich beim 
Überqueren der Straße mit und ohne Zebrastreifen 
verhalten müssen. 

Außerdem wurde ihnen der richtige Sitz des Gurtes im Auto 
erläutert und gezeigt. Die Kinder waren bei den Übungen 
mit Freude dabei und konnten viel über die Sicherheit im 
Straßenverkehr lernen.
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FORSCHUNGSPROJEKT „FÖMAK“

Schuleinschreibung 2022
Die VS St. Martin nimmt am Forschungsprojekt „FömaK 
– Förderung mathematischer Kompetenzentwicklung“ 
der Pädagogischen Hochschule OÖ schon seit Jahren teil.

Im Rahmen des Projektes wurden bei der Schuleinschrei-
bung u.a. Beobachtungssequenzen in Mathematik und 
Deutsch durchgeführt. Diese wurden von Experten kind-
gemäß aufbereitet und auf spielerische Art und Weise im 
Zuge der Schuleinschreibung umgesetzt. 

Sollten in einzelnen Bereichen bei den Kindern Schwierig-
keiten oder Förderbedarf aufgetreten sein, können frühzei-
tig Materialien, die auch von den Eltern zu Hause genutzt 
werden können, als Unterstützung angeboten werden. 

Dieses Übungs- und Unterstützungsmaterial wurde von 
Experten entwickelt und kommt erfolgreich zur individu-
ellen Förderung zum Einsatz. 

Mag. Kurt Winkler ist in diesem Bereich federführend und 
blickt auf eine jahrelange Erfahrung diesbezüglich zurück. 
Er unterstützte unsere Schule auch in diesem Schuljahr 
und schulte die Pädagoginnen ein. 

Vielen Dank an ihn, für seine tatkräftige Unterstützung. Für 
die Eltern der Schulneulinge fand auch in diesem Schuljahr 
unter seiner Leitung ein WEBINAR für alle interessierten 
Eltern statt, die ihre Kinder noch auf den kommenden 
Schuleingang vorbereiten möchten.

GÜTESIEGEL

„Bewegte Schule“
Die Idee der Bewegten Schule entstand 
u.a. aus der Kritik an den starren 
Strukturen der Schulen. 

In einer wirklich „Bewegten Schule“ 
muss mehr passieren, als nur eine 
verstärkte körperliche Aktivität der 
Schüler:innen. Es geht darum, die 
innere Bewegung zu aktivieren. Denn 
innere Bewegung geht äußerer Bewe-
gung voraus. 

Diese Bewegung muss alle Schul-
mitglieder erreichen. Lehrerinnen, 
Schüler:innen, Eltern und insbeson-
dere auch das Organisationssystem. 

„Bewegte Schule“ entspricht dem res-
sourcenorientierten und salutogene-
tischen Ansatz der Weltgesundheits-
organisation (WHO), der auf einem 
sehr umfassenden Gesundheitsbegriff 
basiert und die Fähigkeit jedes Einzel-
nen zur Erhaltung und Stärkung seines 
Wohlbefindens fördern will. 

Die Merkmale einer „Bewegten Schu-
le“ sind u.a. kind-, lehrer:innen- und 
lerngerechte Rhythmisierung des 
Unterrichts, bewegtes und bewe-
gendes sowie selbsttätiges Lernen 
mit Methodenvielfalt, Qualität und 
Quantität des Pflichtgegenstandes 

„Bewegung und Sport“ sind gewährlei-
stet, bewegte und bewegende Pausen, 
Gestaltung des Lebensraumes Schule 
für zeitgemäße Unterrichtsformen, 
Gestaltung des Lebensraumes Schule 
für eine gelingende ganztägige Schule, 
die zur Bewegung anregt, Öffnung der 
Schule nach außen, Partizipation aller 
am Schulleben Beteiligten. 

Unsere Schule hat auch in diesem 
Schuljahr wieder um das Gütesiegel 
„Bewegte Schule“ angesucht und 
diese Auszeichnung auch erhalten. 
Unsere Schulgemeinschaft freut sich 
sehr über diese Auszeichnung.

‚‚

‚‚

FAUSTBALL

Schnuppertraining
Ende April besuchte der Faustballverein St. Martin unsere 
Schule. Die beiden Jugendtrainer Lisa und Alex mit Sek-
tionsleiterin Kerstin zeigten den Kindern aus der 1. und  
2. Klasse den Faustballsport.
Alle Kinder waren sehr motiviert und begeistert. Dem-
nächst wird es wieder viele neue Gesichter im Faustballju-
gendtraining geben. Wir bedanken uns ganz herzlich beim 
Faustballteam für ihren Besuch. 
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KOOPERATION

mit Kindergärten
Ein großes und herzliches Danke-
schön an unsere Kindergärten in 
St. Martin unter der Leitung von 
Ina Plakolm. 

Die Schulanfänger:innen werden in 
den beiden Kindergärten bestmöglich 
und gezielt gefördert und erhalten 
eine hervorragende Vorbereitung für 
den kommenden Schulstart. 

Besonders im letzten Kindergarten-
jahr kooperieren die beiden Bildungs-
einrichtungen sehr intensiv, um den 
Schulanfängern einen bestmöglichen 
und nahtlosen Übergang zwischen 
den beiden Institutionen zu ermög-
lichen.

SACHUNTERRICHT

Besuch am Gemeindeamt
In der 3. Klasse Volksschule lernen 
die Kinder im Sachunterricht unse-
re Heimatgemeinde näher kennen 
und beschäftigen sich ausführlich 
mit der Thematik. 

Auch ein Besuch am Marktgemein-
deamt steht am Programm, bei dem 

die Kinder das Gemeindeamt, das 
Aufgabengebiet einer Gemeinde sowie 
die Mitarbeiter näher kennen lernen 
dürfen. 
Ein besonderes Highlight ist der 
Besuch beim Bürgermeister, der 
den Kindern sehr gerne alle Fragen 
beantwortet.

‚‚

‚‚
Es freut uns, wenn die Kinder so interessiert am Gemeindegeschehen sind und wir 
heißen sie immer gerne am Gemeindeamt willkommen; so Bgm. Lanzersdorfer.

MITTELSCHULE
BERICHTE VON DIR. OSR. MANFRED SPENLINGWIMMER

Erlebnis Schule durch beliebte Schulveranstaltungen

So hatten die 1. Klassen herrliche 
Sommersporttage in Spital am 
Phyrn, 

die 2. und 3. Klassen eine wunder-
schöne Wintersportwoche im alpi-
nen Gosau, 

die 4. Klassen greifen förmlich nach 
den Sternen und haben spannende 
Reisen nach Wien und Worthing / 
London am Programm.

Endlich sind wir wieder unterwegs und genießen das entspannte Zusammensein mit nettem Programm. 
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Auch in der Schule bereichern wir 
wieder unseren Schulalltag mit vie-
len wertvollen Projekten wie Hello 
English mit Native Speakers, 

Englisches Theater, DIGI-Workshops 
Webchecker und Cybermobbing, ein 
Sexualpädagogischer Workshop, ein 
Demokratieworkshop, ein Selbst-
verteidigungskurs, Euro-Challenge, 
Exkursionen und Ausflüge. 

Danke den Lehrer:innen für ihr selbst-
loses Engagement für Vorbereitung 
und Durchführung dieser fachlichen 
aber auch sehr erlebnisorientierten 
Veranstaltungen.

Danke euch Eltern für eure Bereit-
schaft, das zu gestatten und zu fi-
nanzieren. 

In Teilen greifen wir auch auf Un-
terstützungen durch unsere treuen 
Sponsoren zurück: Danke an Raif-
feisen St. Martin, UNIQA Rechberger, 
Auto Pichler, Bürobedarf Reisinger 
Hartkirchen, Fahrschule Pichler, 
Sparkasse St. Martin, GMR-Foto und 
den Elternverein.

DANKE

Elternverein
Danke dem Elternverein Obmann Alexander Scharrer, für die großzügige 
Finanzierung einer neuen Nähmaschine.

Fahrschule Pichler
Danke der Fahrschule Pichler für die finanzielle Unterstützung  zum Ankauf von einigen Ukulelen für unseren abwechs-
lungsreichen Musikunterricht und für die Abhaltung eines spannenden Fahrsicherheitstrainings per Fahrrad für unsere 
1. Klassen.  Dass dabei auch die beliebten Segways zum Einsatz kamen, war für uns eine nette Überraschung.

DIGITALE GRUNDAUSBILDUNG

Pflichtgegenstand in allen Schulstufen
Im laufenden Schuljahr wurden die 1. und 2. Klassen mit Laptops ausge-
stattet und der Unterricht in kleinen Schritten auch danach ausgerichtet.

Langsam und begleitend im Schulalltag erleben wir den bereichernden Einsatz 
der Geräte und deren guten Einstieg in den Besitz, Einrichtung und (Daten-) 
Pflege.

Dabei legen wir auch in der Lehrerfortbildung einen entsprechenden Schwer-
punkt. 

LANDESMEISTERSCHAFTEN

Snowboard
Bei den Snowboard-Landesmei-
sterschaften erreichten unsere 
Teams einen 2., 3., 7. und 9. Rang 
- super Leistung!

‚‚

‚‚
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ERSTE HILFE

Wir sind Bezirkssieger!
Wir sind ERSTE HILFE - Bezirkssieger und freuen uns auf die Herausfor-
derung des Landesbewerbes in Grieskirchen, bestens vorbereitet durch 
Elfriede Berger und Alexandra Pröller.

Die Teilnehmer zeichnet dabei fundiertes Wissen in Theorie und Praxis aus, 
aber vor allem ihr Mut, sich diesen schwierigen Situationen zu stellen und ent-
schlossen und zielstrebig anzupacken. 

Dabei Teamgeist, Courage und Selbstvertrauen zu gewinnen, stellt ein sehr 
stolzes Ziel für die erfolgreiche Arbeit in der Schule dar.

‚‚

‚‚

Schulsozialarbeit
In Sachen psychischer Gesundheit und Sozialgefüge der Klassen arbeiten wir 
ständig individuell mit der Schulsozialarbeiterin Mag. Judith Wipplinger-Peer, 
dem Schulpsychologischen Dienst und der Kinder- und Jugendhilfe Rohrbach 
zusammen und freuen uns über deren Hilfe für Schule und Familie.

Elfriede Berger erhält für ihre lang-
jährige Tätigkeit als JRK-Beauftragte 
und Erste Hilfe-Lehrbeauftragte das 
Dienstjahresabzeichen in Bronze; 
herzlichen Glückwunsch und Danke 
für dein Engagement!

DIENSTJAHRESABZEICHEN

in Bronze

Neu im Lehrerteam
Neu in unserem Lehrerteam findet 
sich Alexandra Pröller aus Puchen-
au; schön, dass du bei uns bist! 

Spontan übernahm sie größtenteils 
die Klassen von Katharina Neumüller 
und hat sich bei den 4. Klassen auch 
schon als erfolgreiche Lehrbeauftrag-
te für Erste Hilfe profiliert.

LANDESMUSIKSCHULE
BERICHT VON MARTINA HOFER

3. Platz bei internationalem Wettbewerb „music e-contest“
Klara Rockenschaub ist ein Aus-
nahmetalent auf der Klarinette und 
seit vielen Jahren musikalisch sehr 
erfolgreich unterwegs. 

Sie beschloss, bei einem internatio-
nalen Wettbewerb anzutreten und 
sandte im Juni 2021 ein Video für 
die erste Runde des internationalen 

Wettbewerbs „music e-contest“ ein. 
2100 Teilnehmer aus der ganzen Welt, 
aller Alters- und Instrumentalgrup-
pen nahmen an dieser 1. Runde teil. 
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WORKSHOP

Bodypercussion
Am 11. Juni fand am Marktplatz die 
Veranstaltung RHYTHMUS OLE statt. 
Veranstaltet wurde dieses interaktive 
Konzert vom Verein Innovatives St. 
Martin und dem VOI. 

Alle Schüler:innen der Tanzklasse und 
der Musikwerkstatt hatten bereits am  
5. und 6. Mai die Möglichkeit, die Mu-
siker Anja Zalud und Elias Meiri ken-
nenzulernen, sich in Bodypercussion 
auszuprobieren und ihren eigenen 
Körper zum Klingen zu bringen. 

Ein großes Dankeschön an den Verein 
Innovatives St. Martin und an das VOI 
für diese tolle Erfahrung.

Sie wurde in die 2. Runde eingeladen, 
bei der die 104 besten Teilnehmer 
antreten durften. 

Bei der 3. und letzten Runde, dem 
Grande-Finale erreichte sie unter 
den besten 20 aus der ganzen Welt 
den exzellenten 3. Platz. 

Sie wurde von ihrem Klarinettenleh-
rer Mag. Markus Steingruber bestens 
darauf vorbereitet und von Dir. Ernst 
Harrer am Klavier begleitet.

Klara will Berufsmusikerin werden 
und an der Anton-Bruckner-Univer-
sität studieren. 

Sie ist Mitglied der ABF (Akade-
mie für Begabtenförderung) und 
nimmt jetzt schon an Kursen der 
Anton-Bruckner-Universität teil.

Bgm. Manfred Lanzersdorfer gratulierte Klara persönlich zu der ausgezeich-
neten Leistung und wünscht weiterhin viel Erfolg!

‚‚

‚‚

KONZERT

Tag des Kinderliedes
Am 19. Mai war der „Tag des Kinderliedes“, an dem in ganz Oberösterreich 
Kinderlieder erklangen.

In der Musikschule gab es daher ein kleines Konzert von der Singschule 
St. Martin in Kooperation mit der Singschule St. Peter am Wimberg, bei 
dem fröhliche, gruselige und auch verträumte Kinderlieder in verschiedenen 
Besetzungen zu hören waren. 

Den Kindern war anzumerken: Singen in Gemeinschaft macht einfach Spaß!

Im Anschluss konnten die Zuhörer den kleinen und großen Pianist:innen aus der 
Klavierklasse von Gudrun Ritter lauschen, was nach der langen pandemie-be-
dingten Pause für alle aufregend und beglückend zugleich war. 

Die Zuhörer genossen offensichtlich die Konzertatmosphäre und sparten nicht 
mit Applaus.

‚‚

‚‚

öffentliche Pfarrbücherei

Gesunde Gemeinde
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Bodypercussion

öffentliche Pfarrbücherei

Frau Angelika Wolkerstorfer (geb. Leitner) hat 2021 die Ausbildung zur 
ehrenamtlichen Bibliothekarin erfolgreich abgelegt. 

Diese erfolgt im Rahmen von 3 Präsenzwochen in St. Wolfgang in einem Zeit-
rahmen von ca. 2 Jahren und Präsentation eines Projektes. Am 19. Mai fand 
die feierliche Abschlussfeier für die Absolventinnen im Stift Schlierbach statt. 

Die Bücherei bedankt sich für die Ablegung dieser zeitaufwändigen Aus-
bildung. 

Bgm. Lanzersdorfer und das Büchereiteam gratulieren aufs Herzlichste!

info:

LESEPASS 
In den Sommerferien gibt es für die Kinder in gewohnter 
Weise die Leseinitiative des Landes OÖ, bei der im Lese-
pass die gelesenen Bücher eingetragen werden und am 
Ende der Ferien diese an einem Gewinnspiel teilnehmen. 

GRATIS-FERIENAKTION DVDs und Spiele
Alle unsere Mitglieder dürfen sich pünktlich zum Ferienbeginn auf viele neue 
DVDs freuen! In den Sommerferien ist die Ausleihe von jeweils 1 DVD oder  
1 Spiel GRATIS!!!

FLOHMARKT
im Rahmen des Familienfestes und 
Kirtages am 10. Juli 2022 im Foyer 
des Veranstaltungssaales

EIN TAG AM BACH – Ferienspaß-Ak-
tion am 1. Sep. 2022, 14 Uhr 
(Anmeldung ab 23. Juni unter ferien-
spass.sankt-martin.at)

terminvorschau:

Gesunde Gemeinde

PRÄVENTIONSSCHWERPUNKT 

gesund betreuen.gesund bleiben
Das Schwerpunktthema der Gesun-
den Gemeinde im Jahr 2022/23 ist 
„gesund betreuen.gesund bleiben“. 

In den nächsten zwei Jahren werden 
dazu medizinische, psychosoziale, be-
wegungs-und ernährungsorientierte 
Veranstaltungen angeboten.

BERICHT VON DER OBFRAU MAG. EVA KNEIDINGER

Am 1. Juni fand gemeinsam mit dem 
Sozialausschuss die erste Veranstal-
tung „Demenz-Entlastung für Angehö-
rige u. Beschäftigungsmöglichkeiten 
für Betroffene“ statt. 
Am 26. September wird es einen 
Workshop zum Thema „Meine Seele 
stärken“ geben.

Weitere Veranstaltungen sind noch 
in Planung. Diese werden in der 
nächsten Arbeitskreissitzung im Juni 
konkretisiert.

‚‚

‚‚
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VORTRAG 

„Kopfschmerzen und Migräne“
Die Gesunde Gemeinde konnte am 10. Mai nun endlich den 
Vortrag „Kopfschmerzen und Migräne“ veranstalten. Dieser 
musste pandemiebedingt mehrmals verschoben werden.

Frau Dr. Gertraud Puttinger, niedergelassene Neurolo-
gin aus Eferding, referierte über die unterschiedlichen 
Kopfschmerzarten und deren Therapieempfehlungen 
– mit dem Schwerpunkt Migräne.

25 TeilnehmerInnen folgten gespannt dem sehr ausführ-
lichen und hilfreichen Vortrag. Im Anschluss beantwortete 
Frau Dr. Puttinger noch Fragen aus dem Publikum.

GESUNDHEITSTIPP

Familie als wertvolle Ressource
Durch alle Kulturen hinweg ist die 
Familie (und auch andere nahe 
Bezugspersonen!) einer der größ-
ten Schutzfaktoren für die eigene 
Gesundheit. 

Sich verbunden zu fühlen und Zu-
wendung zu erleben, kann diverse 
Stresssituationen abfedern. Ein ver-
lässliches und vertrauensvolles so-
ziales Umfeld bietet Sicherheit und 
Stabilität und ist außerdem eines der 
wichtigsten Faktoren für die gesunde 
Entwicklung von Kindern. 

Gerade bei Krankheit und/oder Pfle-
gebedürftigkeit eines Angehörigen 
wird der Wert der eigenen Familie 
großgeschrieben: Trost und emoti-
onale Unterstützung helfen gegen 
Ohnmacht oder Verzweiflung. 

Eine Krise wird auch leichter durch-
gestanden, wenn man weiß, dass man 

nicht allein damit fertig werden muss! 
Fehlen wichtige Bezugspersonen, 
kann ein gut funktionierendes Fami-
liensystem auffangen. 

Die Betreuung und Pflege eines An- 
gehörigen betreffen in Österreich fast 
jeden 4. Haushalt. Man ist selbstver-
ständlich füreinander da – gemein-
same, schöne Momente der Verbun-
denheit kommen aber manchmal zu 
kurz.  

Nähe und Aufmerksamkeit zu 
schenken ist viel wert! 

Ein Gefühl der Verbundenheit und 
Wertschätzung – dass jemand da ist, 
der sich kümmert, man als Person 
wertgeschätzt wird und dass Bedürf-
nisse und Wünsche von allen respek-
tiert werden - oft reicht dies völlig aus.
Versuchen Sie bewusst die gemein-
same Zeit zu genießen.

NÄHE UND VERBUNDENHEIT ER-
LEBEN – GEMEINSAME MOMENTE 
SCHAFFEN

•	 Regelmäßiger Kontakt beugt 
Einsamkeit vor. Planen Sie zB 
regelmäßige Telefonate fest ein. 
Verbindlichkeit schafft Struktur 
und Sicherheit.

•	 Üben Sie mit älteren Familienmit-
gliedern den Umgang mit elektro-
nischen Medien, um zB Fotos von 
Enkerln zeigen zu können.

•	 Gehen Sie auf Erinnerungsreise 
und sprechen Sie zB mit Ihrer Mut-
ter/Ihrem Vater über Erlebnisse 
von früher. Stellen Sie eine Playlist 
mit Lieblingsnummern zusammen 
oder singen/musizieren Sie ge-
meinsam. Beim Ansehen von Fotos 
und Erinnerungsstücke folgen oft 
lustige Anekdoten von früher.

•	 Versuchen Sie gemeinsame Ritua-
le zu schaffen, bei denen alle Fami-
lienmitglieder zusammenkommen 
– vielleicht bei einem Spielenach-
mittag oder beim gemeinsamen 
Kochen nach Oma’s Rezept. So lernt 
Alt und Jung voneinander.

•	 Auch Kinder profitieren davon, sich 
auch einmal (in richtigem Ausmaß) 
um die Großeltern oder kranke 
Geschwister kümmern zu dürfen.

Wirtschaft
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gesunde gemeinde

LANGSAM-LAUF-TREFF

Treffen zum Laufen ohne Schnaufen
Im Jahr 1992 – also genau vor 30 Jahren - wurde der Langsam-Lauf-Treff „ge-
boren“ und seitdem auch von vielen Sportbegeisterten regelmäßig besucht. 
Ziel ist, etwas Gutes für die Gesundheit und Fitness zu tun – und das gemeinsam 
in einer Gruppe. 

Es gibt betreute Gruppen für alle Leistungsstufen:
•	 Walkinggruppen
•	 untrainierte Einsteiger
•	 mäßig und
•	 gut Trainierte

In den letzten 2 Jahren konnte der Langsam-Lauf-Treff pandemiebedingt nicht 
mehr regelmäßig durchgeführt werden. Um wieder ein gemeinsames Sporteln 
in der Gruppe möglich zu machen, soll dieser wieder reaktiviert werden.

     Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich am Marktgemeindeamt bei 
Eva Praher unter 07232 2105-210 oder praher@sankt-martin.at  zu melden. 

BILLA AG

Neuer Postpartner
Mit 11. April 2022 ging in St. Martin 
i. M. der neue Postpartner in Be-
trieb. Die Billa AG hat in der Filiale in  
St. Martin Mitarbeiter:innen ge-
schult und bietet das Service in der 
Nähe des Kassenbereiches an.

„Wir sind froh, dass die Nahversor-
gung mit den täglichen Postgeschäf-
ten wieder gut aufgestellt werden 
konnte. Den Mitarbeiter:innen wün-
schen wir viel Freude bei der Arbeit 
und dem Unternehmen, dass der neue 
Postpartner gut angenommen wird“ 

Wirtschaft

bekräftigt Bgm. Manfred Lanzersdor-
fer bei der Inbetriebnahme gegenüber 
den Verantwortlichen von Post und 
Billa!

     Öffnungszeiten 
Der Postpartner ist zu folgenden 
Zeiten geöffnet:
Mo – Fr: 	 8 - 12 Uhr | 14 - 17 Uhr
Sa:	 8 - 12 Uhr

Die Öffnungszeiten des Postpartners 
entsprechen nicht den Öffnungszeiten 
des Billa-Marktes – bitte beachten!

Hinweis: Die Post AG sucht Zu-
steller:innen und Verstärkung in 
der Vorsortierung in St. Martin –  
Infos unter www.karriere.post.at.

‚‚

‚‚
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NEUERÖFFNUNG

Monroe Toyparty e.U.
Am 2. April 2022 wurde das neue 
Firmengebäude in Mahring er-
öffnet und somit setzte Frau Ale-
xandra Lackinger einen weiteren 
Schritt in ihrer Selbständigkeit. 

Bgm. Manfred Lanzersdorfer gratu-
lierte zur Eröffnung und freut sich 
über den gelungenen Neubau.

SPARKASSE MÜHLVIERTEL-WEST

Schulvortrag 2. Klasse Mittelschule 
Am 28. April 2022 besuchten uns 
die Schüler: innen der 2. Klasse der 
Mittelschule St. Martin.

Die Schüler:innen erwartete ein 
Vortrag über die Aufgaben einer 
Bank, Onlinebanking, das Sparen  

SPARKASSE MÜHLVIERTEL-WEST

Sponsoring VOI-Kultur am Markt
Als Kulturgüter werden nicht nur 
Dinge bezeichnet, sie können auch 
immateriell sein wie zB Feste und 
Konzerte. 

Das VOI - Kultur am Markt organisiert 
mittlerweile jahrelang erfolgreich 
viele Veranstaltungen im Zeichen der 
Kultur und sorgt für einen Platz der 
Begegnungen und der Kunst. 

Dies führt zu einem Miteinander von Menschen, womit wir uns als regionale 
Bank gerne identifizieren. 

Wir sind bereits langjährig stolzer Partner dieses Vereines und freuen uns, 
durch unser Sponsoring auch die Kultur in St. Martin unterstützen zu können. 

und Finanzieren und erhielten wich-
tige Tipps zum richtigen Umgang mit  
Geld. 

Ein Blick hinter die Kulissen der 
Bankfiliale rundete den kleinen Aus-
flug ab.

GEMEINSCHAFTSPROJEKT ST. MARTIN

Nur noch wenige Wochen bis zur Übersiedlung
Nach knapp zweijähriger Bauzeit 
befindet sich das Projekt in der 
Zielgeraden. 

Bald bekommen die Raiffeisenbank, 
das Pfarrzentrum und der Musik-
verein ihr neues Zuhause. Die Bank 
übersiedelt bereits am 13. und  
14. Juli 2022.

An diesen beiden Tagen bleibt die 
Bankstelle deshalb geschlossen, um 
am Freitag, 15. Juli 2022 – dem ersten 
Banktag im neuen Gebäude – für die 

Kund:innen wieder in gewohnter 
Qualität mit allen Services bereit-
zustehen.  Das bedeutet einen nicht 
zu unterschätzenden logistischen 
Aufwand, auf den man sich schon gut 
vorbereitet hat. 
Die Vorfreude auf die neuen Räum-
lichkeiten ist bei allen Beteiligten 
jedenfalls bereits jetzt riesengroß. 

Bitte auch gleich im Kalender eintra-
ge: Die „offizielle“ Eröffnung der 
Raiffeisenbank St. Martin wird am 
So, 2. Oktober 2022 gefeiert.

So schön wird der Empfangsbereich:
viel Tageslicht, natürliche Materialien –
ein einladendes Ambiente. 

Bild: Raiba Reg. Neufelden
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BIO- UND REGIONALE PRODUKTE 

Hofstandl Stapfenedt
Wir sind Adrienn und Wolfgang Neulinger und haben unsere Aufgaben in 
Bio-Tierhaltung und Bio-Landwirtschaft gefunden haben. Nach Umwegen haben 
wir nach und nach auch wieder die Liebe zur Landwirtschaft, Wald und Natur 
entdeckt.
Vor vier Jahren haben wir unseren Hof übernommen und eine konventionelle 
Landwirtschaft auf biologisch umgestellt. Wir züchten Bio-Merino-Schafe und 
Bio-Duroc-Schweine. Unsere Tiere werden sowohl auf der Weide als auch im 
Stall mit viel Liebe gehalten.

Wir garantieren unsere Fleischqualität durch eigenes Bio-Getreide, Bio-Heu 
und Bio-Gras. Die Natur ist unser Lebensmotto.

BIO UND REGIONALE PRODUKTE 
IM HOFSTANDL:

•	 Junglamm-Fleisch
•	 Holzofen-Brot und gefrorenes 

Gebäck
•	 Ziegenmilch-Produkte: Käse, Top-

fenbällchen
•	 Ziegenwurst und Salami
•	 Bergkäse, Schnittkäse, geräucher-

ter Käse
•	 Joghurt und Butter
•	 Getreide, Samen
•	 Gewürze, Öle, Essig
•	 Sirup, Tee
•	 Schnäpse
•	 eingelegtes Gemüse
•	 Chutneys, Konfitüre
•	 Eier und Nudeln
•	 Honig
•	 Säfte, Most
•	 Seifen
•	 Schokolade, Schokoladen-Creme
•	 Erdäpfeln

Adresse: Windorf 9
Öffnungszeiten: freitags 12 - 18 Uhr

‚‚

‚‚

TREFFPUNKT 

Shell St. Martin im Mühlkreis 
Ein wenig außerhalb unserer Ge-
meinde liegt die Shell St. Martin i. M. 
Als ehem. Sepp Hartl Service-Tank-
stelle, die als universeller “Nahver-
sorger” bekannt war, tragen wir ein 
Stück Gemeindegeschichte im Herzen. 

Diesen Anspruch gilt es weiterzule-
ben. Alt und Jung, Arbeitende aus der 
Region und Reisende kommen bei uns 
zusammen und genießen ihr wohlver-
dientes Feierabendbier oder erfreuen 
sich an den großartigen Angeboten 
im Shop. 

Auch für unsere 11 Mitarbeiter:innen, 
die während der Woche von 5 - 22 Uhr 
im Einsatz sind, sind wir mehr als nur 
eine Tankstelle mit Freiwaschplätzen. 

Der Kontakt mit den unterschied-
lichsten (Stamm-) Kund:innen lässt so 

manchen Arbeitstag schnell vergehen 
und der Spaß kommt bestimmt nicht 
zu kurz. Trotzdem sind wir stets 
bemüht, einen attraktiven Mehrwert 
für die Menschen aus der Umgebung 
zu schaffen.

Selbstverständlich bleibt auch Zeit für 
gemeinsame Aktionen mit unserem 
Team. Neben Kegelabende und Piz-
zaessen ist unser jährliches Highlight 
die Weihnachtsfeier. Da zaubert es so 
manch einem Wochen danach noch ein 
Schmunzeln ins Gesicht, wenn man 
darüber spricht. 

Wir freuen uns auch sehr über Besu-
cher:innen aus der Region. 

Bist du zufällig auf der Suche nach 
einer abwechslungsreichen Stelle als 
Shop-/Verkaufsmitarbeiter:in; ob 
Voll-, Teilzeit oder auch als Ferialjob 
– bewirb dich einfach bei uns! 

   
   Kontakt: 
Shell St. Martin i. M.
Peter Krottenthaler, +43 7232 2230 
peter.krottenthaler@stiglechner.co.at

‚‚

‚‚
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ERWEITERUNG 

Firma TECHKAB Plakolm GmbH
Die Firma TECHKAB Plakolm GmbH 
in Anzing hat in den letzten Jahren 
eine außerordentliche wirtschaft-
liche Entwicklung genommen und 
beschäftigt derzeit über 90 Mitar-
beiter, vor allem Frauen. 

Daher plant die Firma die Vergröße-
rung des bestehenden Betriebsge-
bäudes in Anzing, die entsprechende 
Bau- und Gewerbeverhandlung hat 
bereits im April stattgefunden. 

Aufgrund dieser Betriebserweiterung 
muss die Firma TECHKAB aber min-
destens 51 Stellplätze nachweisen, 
dies war auf ihrem Betriebsgelände 
nicht mehr möglich. 

Daher hat der Gemeinderat beschlos-
sen, der Firma TECHKAB vom be-
stehenden Parkplatz neben ihrem 
Betriebsgebäude, welcher sich im Ge-
meindebesitz befindet, 18 Parkplätze 
entlang des Güterweges Anzing und  

7 Parkplätze direkt vor dem Betriebs-
gebäude zur Verfügung zu stellen. 
Dies gilt nur während der Betriebs- 
zeiten der Firma TECHKAB, au-
ßerhalb der Betriebszeiten steht 
dieser Parkplatz wie schon bisher 
der Allgemeinheit zur Verfügung.

Mit dieser Lösung wird ein bestehen-
der Parkplatz genutzt und es müssen 
keine neuen Flächen versiegelt wer-
den, so Bgm. Manfred Lanzersdorfer.

‚‚

‚‚

aus den Vereinen

FF ST. MARTIN
BERICHT VOM SCHRIFTFÜHRER

Erstmals fand die Abnahme des 
Feuerwehr-Jugendleistungsabzei-
chens in Gold bei uns in St. Martin 
statt. 

Das FJLA in Gold ist die höchste Stufe 
in der Jugendausbildung und damit 
der Beweis einer ganzheitlichen feu-
erwehrfachlichen Ausbildung. 

Am Sa, 23. April 2022 stellten sich 
51 Jungfeuerwehrmänner aus dem 
Bezirk in neun Stationen den ihnen 
gestellten Aufgaben. 
Ihr erlerntes Wissen mussten sie in 
Stationen wie z.B. Erste Hilfe, Absi-

JUGENDAUSBILDUNG

Feuerwehr-Jugendleistungsabzeichen in Gold
chern einer Unfallstelle, Aufbauen 
einer Saugleitung, etc. abrufen.

Raynor Helbig, Gregor Leitner, Felix 
Pichler und Niklas Schuhmann 
konnten am Ende des Bewerbes das 

Leistungsabzeichen voller Stolz ent-
gegennehmen. 

Vielen Dank an die Ausbilder für die 
gute Vorbereitungsarbeit!
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Nach 2-jähriger Pause durften auch wir endlich wieder 
größere Veranstaltungen absolvieren und rückten zahl-
reich zur traditionellen Feuerwehrmesse und auch zur 

VERANSTALTUNGEN

Floriani-Messe, Frühjahrsübung und Jugend-Schiwochenende
Frühjahrsübung aus. Auch das Schiwochenende konnte 
sehr zur Freude der Jugendlichen wieder stattfinden. 

AUSBILDUNG 

Branddienstabzeichen 
Mehrere Wochen intensive Vorbe-
reitung und dann ein Abbruch der 
Ausbildung kurz vor der Prüfung im 
November 2021 wegen Corona - so 
hatten sich die Teilnehmer das Ende 
der Ausbildung nicht vorgestellt.

Am Sa, 10. April 2022 war es dann 
aber so weit: Bewerterteam und 
Teilnehmer fanden bei STRASSER 
Steine perfekte Bedingungen für 
die Abnahme des  Branddienstlei-
stungsabzeichens  vor. 

Diese Prüfung in Bronze wurde von 
3 St. Martiner Gruppen absolviert. 
Zweck der Branddienstleistungs-
prüfung ist es, ein geordnetes und 
zielführendes Zusammenarbeiten der 
Feuerwehrmänner bei einem Brand-
einsatz zu trainieren. 

Unter Beobachtung des Bewerter-
teams absolvierten die 3 Gruppen 
Aufgaben aus verschiedenen mög-
lichen Szenarien (Heckenbrand, 
Holzstapelbrand etc.) mit den eigenen 
Einsatzfahrzeugen sowie der eigenen 
Ausrüstung. 

Im Vordergrund steht hier wiederum 
das sichere und saubere Arbeiten in 
einem vorgegebenem Zeitfenster - 
also nicht zu schnell, aber auch nicht 
zu langsam. Neben einer praktischen 
Aufgabe gilt es auch den genauen 
Standort der gezogenen Ausrüstungs-
gegenstände im Einsatzfahrzeug 
bestimmen zu können. 

Wir dürfen insgesamt 19 Kameraden 
unserer Wehr zum bronzenen Abzei-
chen gratulieren!

‚‚

‚‚

2020/2021 

Jahreshauptversammlung 
135 Kameraden, davon 23 Jungfeuerwehrmänner und 
zahlreiche Ehrengäste konnte Kdt. HBI Markus Gierlinger 
zur Jahreshauptversammlung 2020 und 2021 begrüßen. 

Die letzten beiden Jahre als Kommandant waren he-
rausfordernd, da in der auch die Feuerwehr im Ernstfall 

funktionieren musste. Dank gilt seinem Kommando, vor 
allem seinem Stellvertreter Philipp Paleczek für die große 
Unterstützung in dieser Zeit.

Unsere Wehr wurde 2020 zu 57 Einsätzen und 2021 zu 
48 Einsätzen gerufen. Insgesamt wurden in den vergange-
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nen beiden Jahren 13 Brandeinsätze und 92 technische 
Einsätze bewältigt.

Mit der Qualifikation für die Weltmeisterschaft in Slowe-
nien steht ein Highlight für die Jugend am Programm, wofür 
auch schon sehr fleißig trainiert wird. 

Erfreulich ist der hohe Mitgliederstand von 38 Jungfeuer-
wehrmännern (inklusive Minis).
Das Bewerbswesen war in den letzten zwei Jahren stark 
eingeschränkt. Mit neuen Zielen für das heurige Jahr sind 
alle unsere vier Bewerbsgruppen voll motiviert: Landes-
bewerb St. Peter, Bundesbewerb in St. Pölten und die WM 
in Slowenien stehen am Programm.

Die FF St. Martin legt neben dem Bewerbswesen auch sehr 
großen Wert auf die Ausbildung. Zahlreiche Lehrgänge 
wurden besucht und der neue Feuerwehrführerschein 
Klasse C eingeführt, den auch bereits 3 Kameraden ihr 
Eigen nennen dürfen. Danke an die Fahrlehrer Hans Kep-
plinger u. Ernst Willnauer.

Sehr erfreulich war die Ablegung des Feuerwehrlei-
stungsabzeichens in Gold, der sogenannten Feuerwehr-
matura, durch unseren Kameraden Patrick Pfarrwaller.

Viele Lehrgänge werden vom Landesfeuerwehrkomman-
do an die Feuerwehren ausgelagert, sodass dies zu einem 
Mehraufwand in den einzelnen Wehren führt.
Erfreulich ist, dass sich für die neue sehr aufwändige 
Truppführerausbildung Stefan Hofer und Lukas Erlin-
ger als Ausbildner zur Verfügung gestellt haben.

Zahlreiche Beförderungen und Ehrungen wurden für 
25-, 40- und 50-jährige Tätigkeiten in der Feuerwehr 
überreicht; 4 unserer Kameraden sogar für 60-jährige 
Tätigkeit: Georg Hofer, Matthias Kehrer, Heinrich Mit-
termayr und Josef Schaubschläger.

11 Jungfeuerwehrmänner konnten angelobt und  
15 Kameraden in den Aktivstand überstellt werden.

‚‚

‚‚

Von Freitag, 19. bis Sonntag, 21. August 2022 findet wieder das Urwaldfest mit „Dirt-Run“ am Samstagnachmittag 
im Premserbruch statt. 

Wir bedanken uns jetzt schon sehr herzlich bei der Baufirma Lang für die jahrelange großzügige Unterstützung sowie 
bei Familie Scheiblhofer für die zur Verfügungstellung des Geländes.

terminvorschau:

Urwaldfest 2022

FF PLÖCKING
BERICHT VON E-BI HERMANN GRUBER

Nach einer Pandemie bedingten Pause konnte Kdt. HBI Markus Gruber am 11. März zahlreiche Feuerwehrmitglieder und 
Ehrengäste zur Vollversammlung im Feuerwehrhaus in Plöcking begrüßen.

VOLLVERSAMMLUNG DER FF PLÖCKING

Im Jahr 2021 waren es 43 technische Einsätze und  
8 Brandeinsätze mit 390 Mitgliedern und 593 Einsatz-
stunden.

Einsätze
Im Jahr 2020 wurde die FF Plöcking zu 1 Brandeinsatz 
und 20 technischen Einsätzen mit insgesamt 178 Mit-
gliedern und 318 Einsatzstunden gerufen. 



43

Aus den Vereinen

Angelobungen
In der Feuerwehrjugend wurden Lisa Gruber, Sara Wolfes-
berger, Nina Peherstorfer, Sophia Hofer, Oskar Steiner 
und Felix Baumgartner durch Kdt. Gruber angelobt. 

In den Aktivstand wurden übernommen: Josephine 
Schmid, Thomas Pichler und Bernhard Hofer.

Beförderungen
Oberfeuerwehrmann:	 Philipp Ennsbrunner, Sonja Fritz, Samuel Gruber, 
			   Andreas Kainberger, Dominik Nussbaummüller, 
			   Mathias Puchberger, Janik Schwarz, Severin Silber
Hauptfeuerwehrmann: 	 Daniel Polaschek 
Löschmeister: 		  Kevin Rottinger 
Oberbrandmeister: 	 Markus Ennsbrunner 

Lehrgänge und 
Leistungsprüfungen
Den Berichten der einzelnen Fachbe-
reichsverantwortlichen war zu ent-
nehmen, dass wieder eine beachtliche 
Anzahl an Übungen und Schulungen 
abgehalten sowie Lehrgänge an der 
Landesfeuerwehrschule und im Be-
zirk besucht wurden.

Ehrungen und Auszeichnungen
25-jährige Mitgliedschaft: 
Daniel Bruckmüller, Markus Gruber, Manfred Zinöcker

40-jährige Mitgliedschaft: 
Johann Bruckmüller, Werner Gruber, Christian Kitz-
berger, Dr. Otto Plappart

Bezirksmedaille in Bronze: 
Simon Gruber, Ernst Rois, Andre Schwarz, Thomas 
Schweiger

Bezirksmedaille in Silber: 
Gerhard Roser

Kdt. Markus Gruber dankte allen Kameraden:innen für 
ihren Einsatz der vergangenen Jahre und hob das sehr gute 
Verhältnis zwischen den Feuerwehren und der Gemeinde 
in St. Martin hervor. 
In ihren Ansprachen lobten die Ehrengäste die ausgezeich-
nete Jugendarbeit, die Kameradschaft und Gemeinschaft 
und bedankten sich für den ehrenamtlichen Einsatz sowie 
das Engagement der Feuerwehrmitglieder.

Eine besondere Ehrung anlässlich unserer Vollversamm-
lung wurde unserem bisherigen Bürgermeister Wolfgang 
Schirz erteilt. 

Für seine langjährige Unterstützung unserer Feuerweh-
ren der Marktgemeinde St. Martin sowie das gesamte 
Feuerwehrwesen wurde ihm die Florian-Medaille des 
OÖ Landesfeuerwehrverbandes in Silber verliehen.
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Im neuen Jahr ging es bei den Lösch- 
zwerge gleich mit voller Action los.

Zunächst wurden verschiedene Mög-
lichkeiten zum Abseilen vorgezeigt 
und es auch gleich selbst versucht. 
Bei der zweiten Station konnten die 
Kinder eine Personenbergung mit 
Tragetuch ausprobieren.

LÖSCHZWERGE

Start ins neue Jahr mit voller Action
Auch im März war bei den Löschzwergen wieder einiges los. Ein Besuch bei 
der Feuerwehr Rohrbach stand auf dem Programm, wobei eine Fahrt mit der 
Drehleiter nicht fehlen durfte.

Im April wurden eifrig Feuerlöscher gebastelt und sie verbrachten einen fröh-
lichen Badetag im Passauer Erlebnisbad.

Mit den Lockerungen der Covid-Maßnahmen im Frühjahr 
konnte wieder mit Übungen im Turnsaal begonnen wer-
den. Dabei stehen immer Spaß und Fitness im Vordergrund.

Bei perfektem Wetter genossen wir im März einen tollen 
Schitag in Hinterstoder.

FEUERWEHRJUGEND

Vorbereitung für die Bewerbe
Ansonsten haben wir mit den Vorbereitungen für die 
Bewerbe begonnen. Da leider das Wetter manchmal nicht 
mitspielte, wurden Knotenkunde und Spiele im Feuerwehr-
haus gemacht.

Im Mai verbrachten wir einen gemeinsamen Nachmittag 
mit der „Kofferfrau“ - www.kofferfrau.at. 

Wir machten gemeinsame Spiele und lernten uns dabei 
viel besser kennen. Besonders die neuen Kameraden:innen 
wurden zugleich sehr schnell und gut in unserer Gruppe 
eingegliedert. 
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am 9. April 2022 das Funklei-
stungsabzeichen in Silber von 
Stefan Schöftner abgelegt. 

Gut ausgebildete Feuerwehrmit-
glieder zu haben, ist von großer 
Bedeutung. 

Wir danken den Feuerwehrmitglie-
dern für die Bereitschaft Lehrgänge 
zu absolvieren, um die Einsatzbereit-
schaft zu halten.

Maschinistenlehrgang: Thomas Fritz
Jugendbet reuerlehrgang: Andre 
Schwarz

AKTIVGRUPPE LEHRGÄNGE

Gut ausgebildete Feuerwehrmitglieder

Grundlehrgang: Bernhard Hofer, 
Thomas Pichler, Bernhard Taxacher

Atemschutzlehrgang: Sonja Fritz

 
am 6. Mai 2022 das Funkleistungs-
abzeichen in Bronze von Severin 
Silber und 

Funkleistungsabzeichen

Zum heurigen Neuhauserfest konnte unser Fest-Komitee wiederum viele Schmankerl und attraktive Musikgruppen 
gewinnen. Am Freitag werden im Zelt renommierte DJ‘s für Stimmung sorgen. Der Samstag startet mit Dämmerschoppen 
und wird mit Stimmungsmusik fortgesetzt. In der Stierbar gibt es am Freitag und Samstag Live-Musik. Der traditionelle 
Frühschoppen am Sonntag beschließt unser Festwochenende. 

terminvorschau:

Neuhauserfest 12. - 14. Aug. 2022

Wir gratulieren recht herzlich zur erbrachten Leistung! Nach einer guten und intensiven Vorbereitung wurde

FF NEUHAUS-UNTERMÜHL
BERICHT VOM SCHRIFTFÜHRER

Die Ortsbildpflege, die Umwelt und die 
Natur sind Anliegen die der FF Neu-
haus-Untermühl am Herzen liegen.

ORTSBILDPFLEGE

Aktiv im Auftrag der Umwelt und der Natur!
Rechtzeitig bevor die Sträucher und 
Gräser zu wachsen beginnen und 
dadurch achtlos weggeworfenen 

Müll verdecken, machten sich am 
Samstag, 19. März 2022 zahlreiche 
Feuerwehrmitglieder und Kinder auf 
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ROTES KREUZ
BERICHT VOM ORTSSTELLENLEITER

den Weg, um das gesamte Gebiet von 
Untermühl bis nach Partenstein und 
bis in die Exlau vom herumliegenden 
Müll zu befreien.

Manch seltsame und manch interes-
sante Dinge wurden gefunden.

Wir sind stolz auf unsere Heimat und 
freuen uns, dass wir die gesamte 
Gegend fit für die Besucher und Be-
wohner machen konnten.

Die drei Kameraden OBI Bernhard Haindorfer, HFM 
Ulrich Pammer, OBM Martin Schirz wurden im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung mit der 25-jährigen Dienst-
medaille ausgezeichnet. 

Weiters am Foto zu sehen Kommandant HBI Gerhard Fölser, 
Bgm. Manfred Lanzersdorfer, Ehrenkommandant E-HBI 
Franz Riegler sen. und Pflichtbereichskommandant HBI 
Markus Gierlinger.

25-JÄHRIGE DIENSTMEDAILLE

Auszeichnung bei der JHV

UMBAU / SANIERUNG

Rot-Kreuz-Ortsstelle
Nach einer Umbauzeit von fast 
vier Monaten wurde nun unsere 
Rot-Kreuz-Ortsstelle feierlich wie-
dereröffnet. 

Nachdem das Gebäude 2003 eröff-
net wurde und gerade bei belebten 
Gebäuden, wie einer Dienststelle des 
Roten Kreuzes, die Zeit seine Spuren 
hinterlässt, wurde eine Sanierung 
durchgeführt. 

Neben dem Büro von Dienstführer 
Gattringer Klaus wurde auch der 
Bereitschaftsraum, das Wohnzimmer 
der ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen 
neu gestaltet. Wände wurden heraus-
gerissen und eine offene Wohnküche 
gestaltet. 

Ein Balkon an der Hinterseite des Ge-
bäudes rundet den Umbau ab und bie-
tet den freiwilligen Mitarbeiter:innen 

Platz zum Grillen und Essen an der 
frischen Luft. 

Um auch für die Umwelt etwas Gutes 
zu tun, wurden alle Leuchtmittel auf 
LED umgerüstet und Lichtschalter 
durch Bewegungsmelder ersetzt, um 
eine effizientere Nutzung zu gewähr-
leisten. 
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Im Zuge der Umbauarbeiten wurde 
auch ein Laien-Defibrillator an der 
Vorderseite des Gebäudes montiert, 
welcher ab Mitte Juni jederzeit im 
Notfall benutzt werden kann, falls die 
Mannschaft der Dienststelle gerade in 
einem Einsatz ist. 

‚‚

‚‚

SOMMERKURS
Am 27. Juni 2022 startet wieder ein Sommerkurs im Bezirk Rohrbach. Interessierte können sich einfach an der Dienst-
stelle melden. Bei Interesse am Rettungsdienst, gibt es die Möglichkeit bei einem Schnupperdienst Einblicke zu erhalten.

ERSTE-HILFE-KINDERNOTFALLKURS

terminvorschau:

    Hinweis:
Bei diesem Kurs können die Elternbildungsgutscheine 
vom Familienreferat des Landes OÖ eingelöst werden.

MUSIKVEREIN
BERICHT VOM OBMANN 

Jahresabschlussfeier
Da es dem Musikverein aufgrund der 
Umstände nicht möglich war eine 
Jahreshauptversammlung bzw. 
eine Jahresabschlussfeier zu orga-
nisieren, wurden die der letzten zwei 
Jahre am 29. April 2022 nachgeholt. 

Umso mehr freuten wir uns auf ein 
geselliges Zusammenkommen in der 
Einkehr am Marktplatz, um auf diese 
herausfordernde Zeit zurückzubli-
cken.

Ganz besonders freut es uns, dass 
Bgm. Manfred Lanzersdorfer sowie 
Ehren-Bezirksobmann Siegfried 
Schirz an dieser Feier teilnahmen.
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WIR GRATULIEREN

Jungmusikerleistungsabzeichen

Silber:
Florian Lindbichler (Trompete)
Dominik Lanzersdorfer (Schlagzeug)
Thomas Kepplinger (Schlagzeug)
Viktoria Nussbaumer (KIarinette)

Gold:
Susanne Kepplinger (Flügelhorn)
Sophie Kehrer (Horn)
David Öhlinger (Trompete)
Klara Rockenschaub (Klarinette) 
Das GOLDENE ist eine besondere 
Freude für uns und wir gratulieren zu 
diesem hervorragenden Erfolg. 

Die fleißige Probenarbeit in der Ausbildung wird durch die Absolvierung eines Jungmusikerleistungsabzeichens gekrönt. 
Wir gratulieren zum Jungmusikerleistungsabzeichen in

Diese herausragenden Leistungen wurden von uns mit einem Festival-Pass für Woodstock 2022 bzw. mit Konzertkarten 
für das Brucknerhaus belohnt. Wir wünschen euch weiterhin so viel Freude am Musizieren und bedanken uns für euer 
musikalisches Engagement im Musikverein!

‚‚

‚‚

Ehrungen
Verdienstmedaille in Bronze 
(15 Jahre aktives Mitglied):
Sebastian Appl 
Stefan Reinthaler 

Zu guter Letzt wurde noch eine ganz besondere Ehrung vorgenom-
men. Herr Heinz Mittermayr sen. wird nach seinem Ausscheiden 
aus dem Musikverein aufgrund seiner aktiven Mitgliedschaft von  
60 Jahren zum Ehrenmusiker des Musikvereins St. Martin ernannt. 

Herzlichen Dank für deinen langjährigen Einsatz und dein Engage-
ment im Musikverein!

Ehrenzeichen in Gold:
Roman Pichler (40 Jahre aktives Mitglied)
Siegfried Pusch (45 Jahre aktives Mitglied)
Walter Pfoser (45 Jahre aktives Mitglied)

Neuaufnahmen 2022
Schön, wenn sich der Musikverein 
vergrößert und sich neue Musiker 
mit ihrem Können einbringen.
Ganz besonders freut uns daher, dass 

wir folgende Musiker:innen in un-
seren Reihen begrüßen dürfen:
Gerlinde Füreder (Horn)
Margit Gattringer (Flöte)

Benedikt Mager (Schlagzeug)
Stefanie Mittermayr (Saxophon)
Magdalena Reisinger (Marketen-
derin)
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JUBILÄUMSKONZERT

„151 Jahre Musikverein & 4 Goldene“
Endlich durften wir unser langer-
sehntes Jubiläumskonzert unter 
dem Motto „151 Jahre Musikverein 
& 4 Goldene“ abhalten und unser 
Musikkönnen wieder unter Beweis 
stellen. 

Das Konzert beinhaltete eine Reise 
durch die Vergangenheit bis in die 
Gegenwart, welche nicht nur die 
musikalischen Highlights wiedergab, 
sondern auch die gesellschaftlichen 
Höhepunkte des Musikvereins wieder 
spiegelt. 

Unter anderem bekamen die Kon-
zertbesucher:innen Einblick in die 
Entwicklung unserer Proberäumlich-
keiten sowie unseres Außenauftrittes 
durch die neue Tracht.

Besonders stolz sind wir auf die 
Musiker, welche zuletzt das Jung-
musikerleistungsabzeichen in Gold 
abgelegt haben. 

Diese Musiker David Öhlinger, Susan-
ne Kepplinger, Klara Rockenschaub 
und Sophie Kehrer gaben als Solisten 

bei unserem Jubiläumskonzert ihr 
Können zum Besten und beeindruck-
ten damit das gesamte Publikum!

SENIORENBUND
BERICHT VOM SCHRIFTFÜHRER

Pandemiebedingt musste die Jahreshauptversammlung mehrere Male ver-
schoben werden. Nun durften wir endlich zahlreich erschienene Mitglieder in 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Neuwahlen

der Martinsstube begrüßen und folgten den Ausführungen unseres wiederge-
wählten Obmanns Johann Fuchs sowie den Ansprachen des Bezirksobmanns 
Leopold Wipplinger und des Sozialreferenten Kurt Haberbauer von der 
SB-Landesleitung. 

Unser Bürgermeister Manfred Lanzersdorfer sprach Dankesworte und infor-
mierte uns über Aktuelles aus erster Hand.

Nach dem Motto „Die Freiheit ruft!!“ 
drängten sich 54 Senioren in den 
neuen Bus der Firma Pernsteiner, um 
die erste Tagesausfahrt zu genießen. 

In Schlierbach besichtigten wir die 
Schaukäserei, Stif tsbibliothek 
und Glaswerkstätte. Wir gewannen 
einen großen Einblick in die Historie 
des Stiftes und rundeten dies mit 
einer Käseverkostung von ca. 10 ver-
schiedenen Sorten Biokäse aus Kuh-, 
Schafs- und Ziegenmilch ab. 

Nachmittags folgten wir bei traum-
haften Wetter dem Ostufer am Almsee 
etwa 6 km bis nach Schwarzenbrunn.

TAGESAUSFLUG

„Die Freiheit ruf!“
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Eine Gruppe Pensionist:innen wan-
derten am 18. Mai bei günstigem 
Wetter auf dem Panoramaweg in 
Niederwaldkirchen. 

Entlang des Fit- und Kneippweges, vor-
bei an einer Zebu-Rinderherde, Natur-
denkmal „Alte Linde“ und lebensgroße 
Granitfiguren vom Künstler Alfred G. 
Lackner und durch Öko-Wiesen. 

Zurück in Niederwaldkirchen kehrten 
wir im Restaurant „Rialto“ ein.

Panoramaweg Niederwaldkirchen

PENSIONISTENVERBAND ST. MARTIN - PLÖCKING
BERICHT VOM SCHRIFTFÜHRER

Wir Senioren wollen nicht nur was bewegen, sondern bewe-
gen uns auch selber, um möglichst gesund und fit zu bleiben. 
Die monatlichen Wanderungen (jeden 1. Mittwoch) 

WIR HALTEN UNS FIT!

Wanderungen
werden gut angenommen. So marschierten wir am 2. März 
in Rottenegg, am 6. April in St. Peter und kürzlich in Alten-
felden den Panoramaweg.

Die jung gebliebenen sportlichen Senioren treten beim 
Radeln monatlich jeden 3. Mittwoch fest in die Pedale. 
Jeden 2. und 4. Mittwoch fallen die Kegeln, ab und zu 

Radeln,Kegeln und gemütliches Beisammensein
gibt`s aber auch ein Loch. Das gemütliche Beisammensein 
jeden 1. Freitag im Monat in der Einkehr am Marktplatz darf 
auch nicht zu kurz kommen.
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KAMERADSCHAFTSBUND
BERICHT VOM SCHRIFTFÜHRER

Der Kameradschaftsbund möchte sich sehr herzlich für die zahlreiche Teilnahme 
bedanken. Der Reinerlös wird für die Erhaltung des Kriegerdenkmals gesponsert.

RANGORDNUNG
Damen
1.	 Dolzer Lucia, St. Johann 	 97 Ringe
2.	 Ennsbrunner Theresia		  97 Ringe
3.	 Prischl Simone, St. Johann	 92 Ringe

Einzelwertung 16 - 45 Jahre
1.	 Schnetzinger Markus		  105 Ringe
2.	 Rammerstofer Martin		  102 Ringe
3.	 Willnauer Markus		  101 Ringe

Einzelwertung 46 - 60 Jahre
1.	 Gruber Josef			   106 Ringe
2.	 Priglinger Manfred		  103 Ringe
3.	 Ernst Oskar jun.		  100 Ringe

Senioren ab 60 Jahre
1.	 Ennsbrunner Franz		  107 Ringe
	 Ortsmeister
2.	 Lehner Rudolf, Gallneukirchen	 107 Ringe
3.	 Haslehner Walter, Weichstetten	 106 Ringe

Gäste
1.	 Rammerstorfer Alois, Feldk.	 104 Ringe
2.	 Mayr Rudolf, Feldkirchen	 102 Ringe
3.	 Preinfalk Herbert, Gallneuk.	 99 Ringe

Zimmergewehrschießen 18./19. Mai Zum letzten Gruß
Der Kameradschaftsbund St. Martin 
musste unseren langjährigen und be-
liebten Kameraden Franz Lehner auf 
seinem letzten Weg begleiten. 
Er war ein unterstützendes Mitglied 
und ein treuer Kamerad. Er verstarb 
im 80. Lebensjahr. 

Wir Kameraden werden ihm ein eh-
rendes Andenken bewahren. Gott hab 
ihn seelig.  

ORTSBAUERNSCHAFT
BERICHT VON DER SCHRIFTFÜHRERIN

Die heurige Mostkost fand am Os-
termontag, 18. April 2022 bei Fami-
lie Neulinger (Stapfeneder) statt.

Trotz des eher kühlen Wetters ka-
men sehr viele Besucher von Nah 

Mostkost
und Fern, um die prämierten St . 
Martiner Moste zu verkosten und 
belegte Brote, Mehlspeisen, frische 
Bauernkrapfen sowie Bauernhof-Eis 
zu konsumieren.
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Heuer wurden folgende Sieger-
moste prämiert:

•	 Kepplinger Sabine und Franz
•	 Zach Elisabeth und Saxenhofer 

Reinhart
•	 Hofmann Maria und Rudolf
•	 Niederleithner Simon
•	 Krammer Walter
•	 Kehrer Silvia und Günther
•	 Silber Michaela und Josef
•	 Engleder Elisabeth und Kurt
•	 Eckerstorfer Ingrid und Martin

Als kleines Dankeschön überreichten wir einen Blumenstock und ein Körbchen 
mit regionalen Produkten. Besonderer Dank gilt der gastfreundlichen Familie 
Neulinger und natürlich den prämierten Mostbauern.

Am 17. Mai 2022 feierten zahl-
reiche Besucher gemeinsam mit 
Kurat John eine Maiandacht bei 
der „Hofbauer-Kapelle“ – Familie  
Pühringer in Adsdorf.

Die freiwilligen Spenden für Kaffee, 
Kuchen, Getränke und belegte Brote 
in Höhe von € 328,- überreichten wir 
der Pfarre für den Pfarrheim-Neu-
bau.

Herzlichen Dank an Fam. Pühringer 
und allen Besuchern der Maiandacht.

MAIANDACHT

Zahlreiche Besucher

LANDJUGEND
BERICHT VON DER SCHRIFTFÜHRERIN

Beim heurigen Wochenendseminar des Bezirks im März 
nahmen von uns 5 Vorstandsmitglieder am Seminar „Pu-
plicRelations)–mein Auftritt in der Öffentlichkeit“ teil. 

Dabei wurden die wichtigsten Aspekte einer gelingenden Öf-
fentlichkeitsarbeit sowohl im Verein, aber auch im privaten 

FORTBILDUNG

„PR – mein Auftritt in der Öffentlichkeit“
Lebensbereich erarbeitet. Das 
gemütliche Beisammensein 
am Abend stärkte vor allem 
das Gemeinschaftsgefühl al-
ler Funktionäre des Bezirks 
Rohrbach.
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Am 20. März durfte ein Team aus 
vier motivierten LJ-Mitgliedern aus 
St. Martin ihr Können und Wissen 
beim 4er-Cup in St. Veit unter Be-
weis stellen. 

Zu bewältigen waren Denk-, Sport- und 
Geschicklichkeitsstationen. Am Ende 
des Tages durfte sich unser Team über 
den 6. Platz freuen.

Wissen über Wissen, Fragen über Fragen...
Viele forstbegeisterte Landjugend-
liche und zahlreiche Zuschauer 
trafen sich am 24. April beim Kehrer 
(Pittenecker) in Unterhart zum Be-
zirksforstbewerb der Landjugend 
Rohrbach. 

Bei sechs spannenden Stationen wie 
zB dem Durchhacken eines Rundlings, 
dem Kettenwechsel oder dem Präzisi-
onsschnitt konnten die Teilnehmer ihr 
Geschick sowie ihre Kraft und Ausdau-
er unter Beweis stellen. 

Auch einige St. Martiner trauten sich 
ihre Motorsäge und ihre Axt in die Hän-
de zu nehmen und sich den Aufgaben 
beim Bewerb zu stellen. 

Die Verpflegung der Gäste sowie das 
Kinderprogramm wurden von unserer 
Ortsgruppe auf die Beine gestellt. 
Viele Zuschauer ließen sich das Ki-
stenfleisch, die Krapfen und die vielen 
leckeren Kuchen schmecken.

Ein besonderes Dankeschön gilt der 
Familie Kehrer für die Zurverfügung-
stellung von Haus und Hof!
Herzlich bedanken möchten wir uns 
auch bei den Bäuerinnen aus St. Mar-
tin, die uns wieder unzählige Krapfen 
gebacken und den Verkauf von Kaffee 
und Kuchen übernommen haben!

Forstbewerb

‚‚

‚‚

… dieses Lied haben wir am 26. Juni beim Siebzig-Air in Zipf nicht nur einmal 
gehört. Das schon für 2021 geplante siebzigjährige Jubiläum der Landjugend 
OÖ. konnte heuer endlich gefeiert werden. Unzählige Landjugendliche aus ganz 
Oberösterreich, viele Brass-Bands und DJs und kühle Getränke machten den Tag, 
der ganz im Zeichen der Landjugend stand, zu einem ganz besonderen Erlebnis!

...wir san dabei, bei der Landjugend von Ö.

terminvorschau:

Am Sonntag 18. Sept. 2022 wird in 
der Linzer Innenstadt im großen 
Stil Erntedank gefeiert. Die Land-
jugend OÖ. veranstaltet dieses 
bundesweite Erntedankfest unter 
dem Leitgedanken „Österreich in 
seiner Vielfalt“.

1991 fand das letzte Mal ein Landes-
erntedankfest in Linz statt. Zehntau-
sende Besucher strömten damals in die 
Hauptstadt, um an der Veranstaltung 
teilzunehmen. 

Die Landjugend greift diese Idee wie-
der auf und möchte den regionalen 
Schmankerln, den heimischen Bräu-
chen und vor allem der österreichi-

Erntedankfest „Österreich in seiner Vielfalt“
schen Landwirtschaft eine gebührende 
Bühne bieten.

Programm am Erntedankfest:
•	 Messe um 10 Uhr im Linzer Marien-

dom mit Agape im Anschluss
•	 Schmankerlmarkt
•	 Landwirtschaft
•	 Handwerksmarkt
•	 Rahmenprogramm
•	 Kinderprogramm

Die Landjugend freut sich auf zahl-
reiche Besucher beim Erntedankfest 
„Österreich in seiner Vielfalt“ in Linz! 

    Nähere Infos unter www.erntedank-
fest.at
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Franz Ritzberger wurde vom Lan-
desverband OÖ mit dem Ehrendiplom 
für 60 Jahre Mitgliedschaft geehrt.

IMKERVEREIN
BERICHT VON KATHARINA PICHLER UND ELFRIEDE SILBER

32 Imker und Imkerinnen sorgen 
sich in St. Martin wieder für das Bie-
nenwohl.  
Der Imkerverein trifft sich jeden  
1. Sonntag im Monat um 09:30 Uhr 
im Gasthaus Wöhrer, um anstehende 
und aktuelle Themen zu diskutieren 
und sich auszutauschen. Jeder Interes-
sierte ist herzlich willkommen.

So entsteht ein tolles Miteinander 
von „jungen und jung gebliebenen“ 
Imkern. 

Bei der heurigen Jahreshauptver-
sammlung wurden wir von einem 
Wanderlehrer über die Schädlinge 

STAMMTISCH

Miteinander von „jungen und junggebliebenen“ Imkern

JVP
BERICHT VON DER SCHRIFTFÜHRERIN

Zum zweiten Mal wird der Schulsportplatz als Stadion 
für die St. Martiner Gaudi-Wettkämpfe erstrahlen. 

Hierzu lädt die JVP St. Martin am 16. Juli 2022 Jung und Alt 
recht herzlich ein.  Spielbeginn 14 Uhr, Siegerehrung 18 Uhr. 

In den Disziplinen „Wäsch woschn, Becher flippen, Ballon 
z’plotzn und Skilanglauf“ werden sich die 4er-Teams messen. 
Zwischendurch ist für alle teilnehmenden Gruppen und ihre 
Fans mit Speis und Trank gesorgt und auch im Anschluss 
an die Siegerehrung kann bei gemütlichem Ausklang noch 
gefeiert werden. 

TERMINANKÜNDIGUNG

Die Junge ÖVP St. Martin lädt zu den 
JVP-Games 2022

Alle Updates werden auf 
der Instagram-Seite der 
JVP „jvp_stm“ bekannt-
gegeben.

  Die Junge ÖVP freut sich 
auf zahlreiche Anmeldungen 
unter 0664/1233755 und auch 
auf Zuschauer, von denen die 
Teams fleißig angefeuert 
werden!

der Zukunft auf den neuesten Stand 
gebracht. Der beständige Vorstand 
unter Leitung von Leopold Rechber-
ger wurde wieder bestätigt und mit 
einigen Jungimkerinnen aufgefrischt. 

Franz Luger (Kassier), Leopold Rechber-
ger (Obm.), Gottfried Maureder (Obm.-
Stellv.), Andreas Luger (Schriftführer)
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VOI - KULTUR AM MARKT
BERICHT VON GÜNTER HUEMER 

PROGRAMM 2022:

Dieser Sommer bringt uns allen die so ersehnte Lebensfreude zurück. Wir sind endlich wieder MIT und nicht OHNE uns. 
Möge der Herbst und die folgenden Monate unsere wiedergewonnene Freude nicht nochmals so massiv wie die beiden 
hinter uns liegenden Jahre einschränken.

Freitag, 1. juli - 19:30 Uhr - pfarrkirche st. martin
DIATONISCHE EXPEDITION

Steirische Harmonika trifft auf Hackbrett, Harfe, Gesang 
und Bassklarinette – Eigenkompositionen treffen auf Musik 
von Astor Piazzolla, George Gershwin, Elvis Presley und 
Nina Simone. 

Ein Ohrenschmaus zwischen Tradition und Moderne. Ein 
spannendes Musikereignis im wunderbaren, sakralen 
Klangraum.

Bereits zum 5. Mal wurden am 11. Juni 2022, die vom VOI ins Leben gerufenen St. Martiner Kulturtage „MühlviertlerART 
4113“ mit der Veranstaltung „St. Martin tanzt!“ eröffnet.

Katharina Baschinger - ein Diamant auf der steirischen 
Harmonika; Alexander Maurer - Steirische Harmonika, 
Klarinette, Bassklarinette; Theresa Lehner - Hackbrett, 
Harfe, Gesang; 

VVK € 15,- im Pfarrsekretariat, Gemeindeamt, Spar-
kasse Mühlviertel West, VOI-Kultur am Markt
Ein Teil des Erlöses kommt dem neuen Pfarrheim zugute.

Freitag, 16. sept.  - 20:00 Uhr - voi
Lesung: „Freitag ist ein guter Tag zum Flüchten“

„Eigentlich flüchtet jeder“, sagt der afghanische Flüchtling 
Elyas Jamalzadeh. 

Ein spannendes und humorvolles Buch über seine tragische 
Fluchtgeschichte. „Stell dir mal vor, du bist dein Leben lang 
nervös, merkst alles, bist ständig auf der Hut. Ich wurde 
schon nervös geboren. Ich war illegal. Jedes Jahr, jeden Tag, 
jede Minute konnte es passieren.“ Die afghanischen Eltern 
von Elyas Jamalzadeh lebten schon im Iran, als er auf die 
Welt kam. Er wurde als Flüchtling geboren. 2014 machte 
er sich auf den gefährlichen Weg nach Europa. 

Mit beeindruckender Unmittelbarkeit wird hier eine Reise 
beschrieben, die man kaum überleben kann. Dass Jamalz-
adeh Humor und Ehrgeiz nie eingebüßt hat, hilft ihm beim 
Ankommen in einem fremden Land. Er lernt Deutsch, be-
ginnt eine Ausbildung und verliebt sich. 

Ein tragisches, ein komisches Buch, ein Buch, das niemanden 
kalt lässt!

Über den Autor Elyas Jamalz-
adeh, geboren in Teheran als 
Kind afghanischer Kriegs-
flüchtlinge. Laut seiner Mut-
ter schneite es am Tag seiner 
Geburt. 
Er f loh mit seinen Eltern 
2014/15 nach Österreich und 
begann eine Lehre als Friseur.

VVK € 12,- erhältlich im VOI, 
Sparkasse Mühlviertel West 
oder mail@voikultur.at
Abendkasse € 15,-

   Günter Huemer und das VOI-Team wünschen einen schö-
nen Kultursommer 2022. Nähere Infos zu den Veranstal-
tungen unter: www.voikultur.at
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MÜHLVIERTLERART4113
BERICHT VON OBMANN MANFRED LANZERSDORFER

‚‚

‚‚

Sommer ist auch Zeit für schöne 
Veranstaltungen, Kultur und Tra-
ditionelles. 

Unter diesem Motto freuen wir 
uns auf ein tolles Programm der 
MühlviertlerART4113 in St. Martin. 

Mit der Eröffnung „Rhytmus Olé“ 
am Marktplatz und dem Orchester-
konzert in der Arena Granit sind wir 
schon furios gestartet. Wir laden sehr 
herzlich zu den weiteren Veranstal-
tungen ein!

Ein großer Dank gilt neben den 
treuen Sponsoren (Fa. Steininger 
Designers, Fa. Richter Bürosysteme 
und LT1) vor allem auch den Veran-
staltern. 

Günter Huemer mit dem Kultur-
verein VOI-Kultur am Markt, die 
Landesmusikschulen, der Verein 
Erlebniswelt Granit unter Obmann 
Werner Gruber und auch der Aus-
schuss Lebensqualität mit Obmann 
Mag. Norbert Füruter zeichnen für das 
tolle Veranstaltungsangebot!

Als Obmann des Vereines innovatives St. Martin wünsche ich allen Besu-
cher:innen viel Freude und gute Unterhaltung; ist Manfred Lanzersdorfer 
begeistert von der guten Zusammenarbeit.

11. Juni
ab 17:00 Uhr

St. Martin tanzt!
Rhytmus Olé - Elias Meiri, Anja Zalud

Am Marktplatz, EINTRITT FREI

(Bei Regenwetter: Halle Aubach)

19:30 Uhr
01. Juli Diatonische Expeditionen

Steirische Harmonika  –  Harfe – Bassklarinette, 

ein Ohrenschmaus zwischen Tradition und Moderne

In der Pfarrkirche St. Martin

ab 8:30 Uhr
11. Sept Kreativ- und Handwerksmarkt

75 Aussteller und Schmankerl der St. Martiner Gastronomie

Am Marktplatz

20:00 Uhr
16. Sept Lesung

„Freitag ist ein guter Tag zum Flüchten“ von  Elyas Jamalzadeh

Ein spannendes und humorvolles Buch über seine tragische 

Fluchtgeschichte. VOI, Markt 7

St. Martin i.M.

12. JuniOrchester Konzert

10:30 Uhr

LMS St. Martin & Ottensheim

ROYALE KLÄNGE zum Vatertag

In der Arena Granit

www.voikultur.at

www.muehlviertlerart4113.at

16. Juli Heuriger
Traditionale Musik zum Heurigen, 

Regionale Spezialitäten (Jause, Most,...) 

In der Arena Granit

ab 15:00 Uhr

Zugestellt durch Österreichische Post

ERLEBNISWELT GRANIT
BERICHT VON DER SCHRIFTFÜHRERIN

Folgender Vorstand wurde gewählt:
Obmann:		  Werner Gruber
Obmann-Stv.:		  Erwin Pusch
Obmann-Stv.:		  Franz Trebitsch
Kassierin:		  Johanna Kleebauer
Kassier-Stv.:		  Mareike Mager
Schriftführerin:		  Gertraud Ratzenböck
Schriftführer-Stv.:	 Eva-Maria Praher

Führungen:		  Erwin Reischl, Siegi Schirz

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Neuwahlen
Am 1. April 2022 fand nach coronabedingter Pause wieder eine Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen statt. 
Wir bedanken uns bei Herbert Pirklbauer, der sein Amt als Obmann zurückgelegt hat, für sein großes Engagement in 
unserem Verein! Danke auch an die ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder!

Veranstalt.management:	 Werner Gruber
			   Manfred Zinöcker
Infrastruktur:		  Ernst Thaller, Alexander Rois

Fachreferent f. Petrologie: 	TR Josef Stummer
			   Mag. Wolfgang Strasser

Rechnungsprüfer:	 Ing. Manfred Hagenauer
			   Fritz Simmel
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Aus den Vereinen

In den vergangenen Wochen konnten in der Erlebniswelt Granit einige wichtige Projekte bzw. Vorhaben umgesetzt werden:

ARENA GRANIT

wichtige Projekte bzw. Vorhaben

ANBAU EINES GERÄTESCHUPPENS
Wegen Platzmangel für die Mähfahrzeuge wurde bei der 
kleinen Hütte Richtung Süden ein Holzanbau errichtet. 

FRÜHJAHRSPUTZ IN DER ARENA
Viel Laub und Äste mussten nach der Wintersaison entfernt 
werden. Auch die Sitzstufen wurden unkrautfrei gemacht 
– es ist nun wieder ein wunderschöner Anblick.

NEUER BELAG BEIM ZUFAHRTSWEG ZUR ARENA
Dieser Belag ist nun wieder für alle Wanderer und Radfah-
rer gut befahrbar. 

ERRICHTUNG EINES ZAUNES UM DIE ARENA
Da die Holzabsperrung schon sehr defekt ist, ist es dringend 
notwendig, einen neuen Zaun zu errichten. Dies werden wir 
in den nächsten Wochen in Angriff nehmen.

ERRICHTUNG EINER SCHUTZ- BZW. STÜTZMAUER
Zur Absicherung von Steinschlag war es notwendig eine 
Steinmauer zu errichten. Diese 12 m lange und 1,70 m hohe 
Steinmauer wurde von der Fa. Andreas Fritz errichtet.

REINIGUNG UND BESCHRIFTUNG DER STEINEXPONATE 
AM STEINLEHRPFAD
Der Steinlehrpfad erstrahlt wieder in neuem Glanz:
Mit der tollen Unterstützung von Geschäftsführer Markus 
Hofer von der Firma Stonek GmbH wurden alle 166 
Steinexponate mittels Hochdruckreiniger gewaschen und 
anschließend die Beschriftung neu gemacht. 

Für die Besucher:innen sind nun die Tafeln nun wieder 
gut lesbar. 

Ein großes Dankeschön an Markus Hofer für dieses groß-
zügige Sponsoring!

Danke an alle freiwilligen Helfer:innen, ohne eure Hilfe 
wären solche Vorhaben nicht durchführbar!

‚‚

‚‚
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Aus den Vereinen

Terminvorschau 2022:

Samstag, 16. Juli ab 15.00 Uhr „Ausgsteckt is“ - Heuriger in der Arena (Ersatztermin 3. September)
Sonntag, 25. Sept. Hammerhüttenfest mit Gottesdienst und Frühschoppen

      Weitere Informationen gibt es auf unserer Homepage www.erlebniswelt-granit.at.

JULI 2022
Sa 02. 17:00 Cocktail-Party Elis Lounge Markt 11

So 03. 09:00 Imkerstammtisch Imkerverein Gasthaus Wöhrer

Mo 04.
13:30 - 
18:30

Tanznachmittag  Martinsstube Anzing 44

Di 05. 14:00 Kegeln Gruppe 2 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Di 05. 17:30
Ernährungs-Koch-Workshop, Anmeld.: Andrea Kasper- 
Füchsl: 0664 146 48 11, office@proernaehrung.at 

Gesunde Gemeinde
Mittelschule, Schul-
küche

Mi 06. Ausflug Waldviertel Seniorenbund TP.: Heizwerk-Parkplatz

Mi 06. 13:30 Seniorenwandern Seniorenbund Treffp.: Wöhrer-Parkplatz

Fr 08. 19:30 Stammtisch Kameradschaftsbund Gasthaus Wöhrer

Sa 09. 18:00 Peterlfeuer Rotes Kreuz Untermühl

EINDRÜCKE

Gartenfest
Viele Besucher:innen genossen am 26. Mai 2022 bei herrlichem Wetter das schöne Ambiente rund um die Hammerhütte 
und den Steinlehrpfad. 

Veranstaltungen
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Veranstaltungen

JULI 2022
So 10. Marktkirtag mit Familienfest der ÖVP St. Martin i. M. Marktplatz

So 10. 09:30 Bücher-Flohmarkt Pfarrbücherei VA-Saal Marktplatz

So 10. 08:00 Zillenbewerb mit Frühschoppen FF Neuhaus-Untermühl Untermühl

Mo 11.
13:30 - 
18:30 Tanznachmittag  Martinsstube Anzing 44

Di 12. 14:00 Pensionistenrunde Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mi 13. 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

Sa 16. 15:00
„Ausgsteckt is" - Heuriger in der Arena Granit
Ersatztermin: Samstag, 03.09.2022 

Mühlviertler ART4113 - 
Erlebniswelt Granit

Arena Granit

Mo 18. 13:00 Kegeln Gruppe 1 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mo 18.
13:30 - 
18:30

Tanznachmittag  Martinsstube Anzing 44

Mi 20. 08:30 Wanderung Steilstufenweg St. Oswald/Haslach Pensionistenverband

Mi 20. 13:30 Seniorenradfahren Seniorenbund Treffp.: Wöhrer-Parkplatz

Do - 
Sa

21. - 
23.

Fanfahrt zur FF WM nach Slowenien FF St. Martin

Mo 25.
13:30 - 
18:30

Tanznachmittag  Martinsstube Anzing 44

Mi 27. 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

Sa 30. Dämmerschoppen  Ersatztermin: 06.08.2022 Einkehr am Marktplatz Markt 10A/1

Sa 30. 13:00 Faustball Ortsmeisterschaft Sektion Faustball Schulsportplatz

So 31. 10:00 Open Air Gottesdienst Freikirche Treffpunkt Leben

AUGUST 2022
Mo - 
Fr

01. - 
05.

ALL-In Fußball- u. Action Camp   
Anmeldung unter www.lukasleitner.at/all-in-camps

"All for the Kids"  
Lukas Leitner

Aubachgelände

Di 02. 14:00 Kegeln Gruppe 2 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Fr 05. Musikanten-Stammtisch GH Die Tenne Kobling 7

Fr 05. 13:30 Seniorentreff Seniorenbund Einkehr am Marktplatz

Sa 06. Ersatztermin Dämmerschoppen   Einkehr am Marktplatz Markt 10A/1

Sa 06. 08:30 Mühlviertler Wandertag Nebelberg Pensionistenverband

Sa 06. 17:00 Sunset-Party Elis Lounge Markt 11

So 07. 09:00 Imkerstammtisch Imkerverein Gasthaus Wöhrer

Di 09. 14:00 Pensionistenrunde Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mi 10. 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

Fr 12. Neuhauserfest FF Plöcking Neuhaus

Fr 12. 15:00 Sozialsprechtag Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Fr 12. 19:30 Stammtisch Kameradschaftsbund Gasthaus Wöhrer

Sa 13.
Neuhauserfest mit Dämmerschoppen und 
Fahrzeugsegnung 

FF Plöcking Neuhaus

So 14. Neuhauserfest FF Plöcking Neuhaus

Mo - 
Fr

15. - 
19.

Nachwuchstrainingslager St. Martin i. M. Sektion Fußball Aigen-Schlägl
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Veranstaltungen

AUGUST 2022

Mo 15. 08:30 Kräuterweihe und Tag der Tracht  
Pfarre + Goldhauben- u. 

Kopftuchgruppe
Pfarrkirche

Mo 15. 10:00 Fischerfrühschoppen Fischerrunde Donauwaller Untermühl

Fr - 
So

19. -  
21.

Urwaldfest FF St. Martin Premserbruch

Fr - 
So

19. -  
21.

Bundesbewerb Jugend FF St. Martin

Mo 22. 13:00 Kegeln Gruppe 1 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mi 24. 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

Do 25. 14:00 Tag der Gemeinschaft Marktgemeinde Martinsstube TROPS

Fr - 
So

26. - 
28.

Bundesbewerb Aktiv FF St. Martin

Sa 27. 17:00 St. Martiner Weinmesse ÖVP Frauen Marktplatz

SEPTEMBER 2022
Fr 02. Landesbergwandertag Bad Ischl Pensionistenverband

Fr 02. 14:00 Seniorentreff Seniorenbund Einkehr am Marktplatz

Sa 03. 15:00
Ersatztermin - „Ausgsteckt is" - Heuriger in der Arena 
Granit 

Erlebniswelt Granit Arena Granit

So 04. 09:00 Imkerstammtisch Imkerverein Gasthaus Wöhrer

So 04. 09:00 Erntedankfest Pfarre + Landjugend Kirche und Marktplatz

Mo 05.
13:30 - 
18:30

Tanznachmittag Martinsstube Anzing 44

Di 06. 14:00 Kegeln Gruppe 2 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mi 07. 13:30 Seniorenwandern Seniorenbund Treffp.: Wöhrer-Parkplatz

Fr 09. 19:30 Stammtisch Kameradschaftsbund Gasthaus Wöhrer

Sa 10. Rock Shock Theatre   Zinöcker Imbiss Allersdorf 31

So 11.
08:30 - 
18:00

Kreativ- und Handwerksmarkt 
Mühlviertler ART4113 - 

Ausschuss Lebensqualität
Marktplatz

Mo - 
Do

12. -  
15.

4-Tages-Ausflug Steiermark Pensionistenverband

Mo 12.
13:30 - 
18:30

Tanznachmittag Martinsstube Anzing 44

Di 13. 14:00 Pensionistenrunde Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mi 14. 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

Fr 16. 20:00 Lesung "Freitag ist ein guter Tag zum Flüchten"    Mühlviertler ART4113 -VOI VOI, Markt 7

Mo 19. 13:00 Kegeln Gruppe 1 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mo 19.
13:30 - 
18:30

Tanznachmittag   Martinsstube Anzing 44

Mi 21. 08:30 Wanderung Römerweg Hartkirchen Pensionistenverband

Mi 21. 13:30 Seniorenradfahren Seniorenbund Treffp.: Wöhrer-Parkplatz

Sa 24.
09:00-
16:00

Erste-Hilfe-Kindernotfallkurs (6h)
Anmeldung: erstehilfe.at

Gesunde Gemeinde Rotes Kreuz, Ortsstelle 

So 25. 09:30 Hammerhüttenfest mit Gottesdienst u. Frühschoppen Erlebniswelt Granit Plöcking
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Veranstaltungen

SEPTEMBER 2022

Mo 26.
13:30 - 
18:30

Tanznachmittag Martinsstube Anzing 44

Mo 26. 19:30
Vortrag "Meine Seele stärken" mit Frau Barbara Be-
lenky, MA (Psychologin in Niederwaldkirchen)

Gesunde Gemeinde Veranstaltungssaal

Di 27.
19:00 - 
21:00

Stammtisch für Pflegende Angehörige  Gesunde Gemeinde
Foyer VA-Saal, 
Markt 10A, 1. Stock

Mi 28. 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

  Änderungen vorbehalten - weitere Veranstaltungstermine finden Sie im Schaukasten in der Gemeindelaube  
oder im Internet unter www.sankt-martin.at
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Veranstaltungen

Frühschoppen ab 10:30 Uhr mit der Musikkapelle St. Martin i. M.
anschl. musikalische Umrahmung: Brass Ensemble des Musikvereins
Schmankerl der St. Martiner Gastronomie

st. martin
im mühlkreis, am marktplatz

Bitte beachten Sie die zum Zeitpunkt der Veranstaltung 
aktuell gültigen COVID-19-Maßnahmen.
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Gedanken von Alfred Beham

Da Summa is´ då
Und wieda oamoi is´s so weit:
Da Summa, der is då!
Mein God´ na, håb´ i a Freid´,
drum såg´ i: hållará!

Ois, wås guat is´ kaust d´ jetzt toa,
drum taugt ma des a so,
i bi´ då net gaunz alloa,
a jeda is‘ jetzt froh´!

Is´ a vaständli´, wirkli woah´,
gaunz wundali´ kunst d´wer´dn,
so woih´ fühst d´ de, so wundaboa –

en Kuckuck kaust d´ schau hern

und ålle Vogal san schau då,
oi`saumt san wieda kumma,
de Schwoiwal siag´ i jå so gern,
de fliag´n so fleißig uma.

Jetzt hebt a Jubiliern und Zwitschern au ,́
a Festkonzert beinåh´, 
a Briatn und a Nestalbau´
und ois wü´mittoa då.

Und d´ Ferien san kumma
und d´ Urlaubszeit dazua
und d´ Leit´ foahn zweidigst uma,
net nåch Kollaschlåg gråd nua.

Und bådn geh´ kaust d´ und schwimma
und untatauchn á
und üba d´ Rutschn rutschn imma,
des foit da net schwá.

Und d´ Bremön werd´n de beissn
und d´Gössn stechan di
und d´Hea werdn umascheissn,
des is´ a Freid´ fia mi,

Und d´Zeckan kumman wieda,
de san já so beliebt
und d´ Wespm werdn so zwieda
und schwü´ is´s, dass des gibt.

Gewitta, de werdn kumma,
gaunz finsta wird´s boid werdn,
es kråcht schau zweidigst uma,
ma kau`s gaunz deutli hern.

Já koa Unwetter soi kema
und Hågö brauch´ ma koan,
a sche´s Weda is bequema,
sunst kriagat ma an Zorn.

An Kyrill-Sturm brauch´ ma nimma,
auf den vazicht´n ma´,
des wa´ des Ållaschlimma,
waun der nu oamoi wa.

Da Bauer geht durch d´Föda
und schaut se ållas au
wia über d´ Sommamonat
ois gedeih´n und wåchs´n kau.

Nutz´ man´n aus en Summa
und ois, wås g´hert dazua,
so schnö is´ gach ois uma –
da Herbst kummt eh boid gnua!

Da Hundata
Bei der Geleg´nheit erwähn´ i´ schlicht –
nur dass ma d´rüba red´ –
des is´ mei hundatstes Gedicht –
wenig is´ jå des gråd net.

Fia d´ Gemeindezeidung hundat Moi
a Gedicht schreibm´ is´ net leicht,
ma tuat se maunchmoi direkt schwa
bis ma des erreicht.

Ma muass bedenga: hundat Moi
is´ jå eigantle net schlecht,
då feigöt´s di schau öfta, goi,
oda es hunzt di recht.

Üba a Viertl Joahhundat laung håb  ́i g śchriebm –
mein God, is nix dabei –,
mia is nix aundas üba bliebm,
mia foit hoit so vü ei!

Außerdem:
de Veraunstaltungen des gaunze Joah´
san a fia mi a Thema,
a 20, 30, 40 und nu a poa
muaß i då drau nehma.

Weit über 100 kumman zsaum
mit ålle mitanaund,
gaunz sche vü, ma glaubt des kaum,
is des net ållahaund?!

I påckat a zweits Hundat
waun´s netta nur gråd wa,
då sågatn d´ Leit´vawundat:
„jå gibt´s denn sowas a“.




